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1. Die Handschrift des Sprachbuches von Johannes von Heemer

Das handschriftliche niederdeutsch-russische Sprachbuch von Johannes von 
Heemer war bis 1960 in der Slawistik gänzlich unbekannt. Es wurde erst bei 
der 1959 von K. Günther (1960) vorgenommenen Erfassung slawischer 
Handschriften in deutschen Bibliotheken entdeckt. Es wurde bereits 1964 von 
mir zusammen mit der Hs. des Sprachbuches von H. Newenburgk in Form 
einer Dissertation ausgewertet und ediert (E. Günther 1964). Die jetzt 
vorgelegte neue Edition und Interpretation berücksichtigt die in der 
Zwischenzeit gewonnenen neuen Erkenntnisse über die russischen 
Sprachbücher und ihre Entwicklung (E. Günther 1999) sowie neuere Publika­
tionen zur Geschichte der russischen Sprache.

Die Handschrift befindet sich in der Niedersächsischen Landesbibliothek 
Hannover und trägt die Signatur Ms IV 450. Wann und unter welchen 
Umständen sie dahin gelangte, ist unbekannt. Sie besteht aus 20 doppelseitig 
beschriebenen Blatt in Folio. Vor dem letzten Blatt ist der Rest eines 
ausgerissenen Blattes zu erkennen. Die Nummerierung der Blätter ist, wie 
Schrift und Übergehung des ausgerissenenen Blattes beweisen, erst später 
vorgenommen worden. Die Hs. ist in Pappdeckel gebunden. Das Papier hat 
als Wasserzeichen die Buchstaben LTAR und zwei Löwen, eine Krone 
tragend. Die Buchstaben dieses Wasserzeichens konnten bisher nicht 
identifiziert werden, während die Löwen auf holländische Produktion 
hinweisen. Die Blätter sind offensichtlich durch häufigen Gebrauch vor allem 
an den Ecken sehr abgenutzt. Jede Seite ist in. drei Kolumnen mit etwa 40 
Zeilen eingeteilt; die Zahl der Zeilen ist nicht konstant. Die erste Kolumne 
enthält den niederdeutschen Text, die zweite die mssische Übersetzung 
desselben kyrillisch geschrieben und die dritte die russische Übersetzung in 
lateinischer Transliteration. Der niederdeutsche und der lateinisch 
transliterierte Text sind eindeutig von zwei verschiedenen Personen 
geschrieben. Ob der kyrillische und der transliterierte Text von derselben 
Person geschrieben wurde, ist nicht zu bestimmen. Darauf, dass es sich eher 
um zwei verschiedene Schreiber handelt, lässt jedoch eine ganze Reihe von 
kleineren Abweichungen zwischen den beiden Versionen des mssischen 
Textes schließen.

Die Hs. gehört inhaltlich der Gattung zweisprachiger Sprachbücher an, wie 
sie im 15. - 17. Jh. für viele Sprachenpaare bekannt sind. Ihre Wurzeln liegen 
bei den lateinischen Sprachbüchem der Humanisten. Zum Bestand an 
russisch-deutschen bzw. deutsch-russischen Sprachbüchem s. E. Günther 
(1999, 8 ff.). Diese Sprachbücher zeigen in ihren Hauptteilen einen 
gemeinsamen Aufbau, der auch in der Hs. von Heemer zu finden ist:
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thematisch geordnete Vokabulare, Gespräche über sehr unterschiedliche 
Themen, Vornamen in zweisprachiger Gegenüberstellung, Zahlenverzeichnis, 
Abkürzungsverzeichnis, Zarentitel u. a. (s. E. Günther 1999, 11-13).

Der Inhalt des Sprachbuches von Heemer ist folgender:
Bl. Ir: Titelblatt mit der Aufschrift „Arhangel d 6 Meert Anno 1696. 
Johannes von Heemer.“ Es folgen die wohl erst später hinzugefügten Verse: 
„Lust und Liebe zum Dinge/ macht alle Mühe und Arbeit geringe.- Höre 
lieber Freund, ich wil Dich was sagen/ wenn einer kömpt und wil Dich 
wegtragen/ so sprich, laß mich liegen in meiner Ruh/ den ich höre meinen 
Herrn und kein Kinder zu. - Wer dießes Buch will stehlen/ der soll hängen 
bei der Kehlen/ als den so kommen die Raaben/ und werden ihm die Augen 
außgraben.“ Diese Verse sind in der gotischen Variante der lateinischen 
Schrift geschrieben, die im niederdeutsch-russischen Teil der Hs. nicht 
angewendet wird.

Zur ursprünglichen Gestaltung des Titelblattes gehört die folgende Angabe: 
„Wordt Boeh van nederduijts in russe sprach oversettet van alle duijtse en 
russe woorden en tsaemen sprachen. Auij in Argangel d 6 Meert 1696 JWV 
Heemer“. Der Kopf des Titelblattes stammt wahrscheinlich vom Schreiber 
des lateinisch transliterierten russischen Textes, dessen Schrift überaus 
korrekt und gleichmäßig ist. Der Buchtitel und die darunter folgende 
nochmalige Angabe von Ort und Datum sowie der Name Heemers gleichen in 
der Schrift dem niederdeutschen Teil der Hs.

Das Titelblatt enthält außerdem zwei Personennamen in kyrillischer Schrift: 
BonBHHOBi) iiKOBnen Tont; Hsan aHTOHOBmit. Letzterer Name ist mehrmals 
von unterschiedlichen Händen und mit Schreibfehlern geschrieben. Ob es sich 
bei diesen Personen um Übersetzer, Kopisten oder Besitzer der Hs. handelt, 
konnte nicht ermittelt werden. Eine Familie ToT ist in der russischen Kultur­
geschichte gut bekannt. Es handelt sich um ein altes holländisches. 
Adelsgeschlecht, dessen Vertreter z. T. in mehreren europäischen Ländern in 
hohen gesellschaftlichen Positionen tätig waren, damnter auch in Russland. 
Vgl. Brockhaus-Efron Bd. 65 (1901), wo ausführlich über diese Familie 
berichtet wird, jedoch nicht über Personen mit dem Vornamen Boubhhob-b 
oder JIkobb. Es gab in dieser Familie auch einen Sammler alter Dokumente.

Für Hsan Ahtohobhub sind zwei Erklärungen möglich. 1. Hsan könnte die 
russische Entsprechung für Johannes, den Vornamen von Heemer sein, dessen 
Vater folglich Anton gehießen haben müsste. Daten über die Familie Heemer 
sind mir bisher nicht bekannt. Die teilweise unrichtige Schreibung und die 
ungeübten russischen Schriftzüge bei der Schreibung des Namens lassen
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vermuten, dass der Schreiber des Namens HsaH Ahtohobhhb kein Russe war, 
sondern übte, seinen (?) Namen russisch zu schreiben. 2. Der Name Mean 
Ahtohhbhu spielt jedoch auch in der Geschichte Russlands eine Rolle. Ivan 
VI. (1740-1741) - russischer Zar deutscher Abstammung - trug diesen Na­
men (s. Hösch 1995). Sollte er die Hs. benutzt haben, um Russisch zu lernen?

Im 17. Jh. waren zwei- und mehrsprachige Sprachbücher mit Niederdeutsch 
(der Terminus wurde im 17. Jh. auf unterschiedliche Dialekte bezogen; der 
nddt. Text der Hs. steht dem Holländischen sehr nahe. Trotz der Unschärfe 
des Terminus wird er im Folgenden durchgehend verwendet.) bzw. 
Holländisch als Ausgangssprache sehr verbreitet. Heemer könnte den nddt. 
Text aus anderen Quellen zusammengestellt haben, kann aber auch nur der 
Besitzer der Hs. gewesen sein. Viele Stellen der Hs. weisen auf die 
Verbindung des Verfassers mit dem nddt. Sprachraum hin, z. B. die Titel von 
Würdenträgern, geographische Angaben u. a. Anderseits werden Realien des 
russischen Lebens, vor allem des Handels, sowie russische geographische 
Namen erwähnt, was dafür spricht, dass das Sprachbuch einem Kaufmann als 
sprachliche Orientierung beim Handel in Russland dienen sollte.

Der weitere Inhalt der Hs. ist folgender:
Bl. Iv leer
Bl. 2r drei Teilparadigmen der Verben xorBxb, cirBnaxb, cxasaxb.

Beginn des nddt.-russ. thematischen Vokabulars:
Wörter kirchlich-religiösen Inhalts;

Bl. 2v Zeitbezeichnungen; Gestirne; Witterungserscheinungen; die Erde; 
Gewächse; Bodengestalt; Bäume;

Bl. 3r Wein- und Biersorten; das Fass und seine Teile, zur Herstellung 
benötigtes Werkzeug; Hohlmaße; Kleidung; Farben;

Bl. 3v Jahreszeiten; Wochentage; Monate; Titel von weltlichen und geistli­
chen Würdenträgern; Stadt und Verwaltung;

Bl. 4r Gerichts- und Strafwesen; Kirche und damit zusammenhängende 
Begriffe

BL 4v Vögel; Säugetiere; Verwandtschafts- und Personenbezeichnungen; 
Leben, Tod, Hölle; Körperteile;

Bl. 5r Berufe; verächtliche Personenbezeichnungen; ■ militärische Ränge;
Waffen und andere zum Kriegswesen gehörende Dinge;

Bl. 5v Kriegswesen (Fortsetzung); Bäume; Weinsorten; Weinanbau und 
Weinproduktion;

Bl. 6r Paradigma des Präteritums von cnbimaxb.
Textteil: Anweisungen zu häuslichen Arbeiten an einen Diener; 
Kauf diverser Pelzwaren;
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Bl. 6v Gespräch zweier Freunde über die Freizeit: gemeinsamer Besuch 
des Marktes und Einkauf; Besuch eines Gartens;

Bl. 7r Anweisungen an einen Diener; geplanter Besuch;
Bl. 7v Aufforderung zum gemeinsamen Kirchgang; Einkauf verschiedener 

Dinge, unterbrochen durch Anweisungen an den Diener;
Bl. 8r Fragen und Sätze über diverse Themen; Handel; Mittagsmahl und 

Tischgespräche;
Bl. 8v Fortsetzung der Tischgespräche;
Bl. 9r Fragen zu Beruf und Familie; Gespräch zwischen Gläubiger und 

Schuldner.
Bl. 9v — llr alphabetisches nddt.-russ. Wörterverzeichnis',
Bl. 1 Iv Fortsetzung der Gespräche'. Gespräch über das Trinken von Wein; 

Erholung nach dem Mahl; Unlust zur Arbeit;
Bl. 12r Erkundigung nach der Tätigkeit; Streit beim Kauf von Tuch und 

Wein und anderen Handelswaren;
Bl. 12v Fortsetzung des Themas;
Bl. 13r Fortsetzung des Themas; Anspielung auf die Untreue der Ehefrau 

des Handelspartners;
Bl. 13v Gespräch zweier Kaufleute mit Streit wegen zu hoher Preise;
Bl. 14r Gespräch über die Marktlage; Kauf diverser Waren; Umtrunk;
Bl. 14v Fortsetzung des Gesprächs beim Umtrunk; Besuch des deutschen 

Handelshofes; weitere Gespräche über den Handel;
Bl. 15r Fortsetzung der Handelsgespräche;
Bl. 15v Gespräche über das Warenangebot auf dem russischen Handelshof;
Bl. 16r Besuch eines Gartens;
Bl. 16v Fortsetzung des vorherigen Themas; Briefmuster;
Bl. 17r verschiedene Aufforderungen; Einladung zum Mittagsmahl; 

Anspielung auf die Untreue der Frau;
Bl. 17v Gespräch über die Jagd; Sprichwörter;
Bl. 18r Sprichwörter (Fortsetzung).
Bl. 18v männliche und weibliche Vornamen.
Bl. 19r Titel des Zaren Aleksej Michajlovic (nur nddt. und hochdt.).
Bl. 19v Schreibung der Zahlen mit kyrillischen Buchstaben;

ein wohl erst später hinzugefügtes Schäfergedicht in Hochdeutsch;
Bl. 20r Teil eines Abkürzungsverzeichnisses (poamecTBo-necTHbrä). Der 

fehlende Anfangsteil befand sich offensichtlich auf dem ausge­
rissenen nicht nummerierten Blatt vor Blatt 20.

Bl. 20v zweimal der Name Johannes von Heemer und mehrmals das Wort 
„Ende“; sonst mit allerlei Rechnungen beschrieben.

Einige Gespräche beziehen sich auf Themen, die in mehreren Sprachbüchem
wiederkehren, so die Bewirtung von Gästen, der Besuch eines Gartens, ein

io

Gespräch zwischen Gläubiger und Schuldner, Anweisungen an Bedienstete. 
Das beweist ein weiteres Mal die Verbundenheit des Heemerschen 
Sprachbuches mit der Tradition dieser Gattung.

Aus dem Inhalt der Hs. lassen sich auch einige Schlussfolgerungen über die 
Entstehung der Hs. ziehen:
1. Das Thema „Besuch eines Gartens“ tritt zweimal auf (Bl. 6v und 16v), 
was vermuten lässt, dass die beiden Teile der Gespräche (d. h. vor dem 
alphabetischen Vokabular und danach) aus verschiedenen Quellen stammen.
2. Für das Gespräch zwischen „Gläubiger und Schuldner“ gibt es eine 
auffallende Übereinstimmung mit einem Gespräch in dem von Sorensen 
(1962) edierten handschriftlichen anonymen russischen Sprachbuch (Kopen- 
hagener Hs.). Obgleich es sich um zwei verschiedene Übersetzungen handelt 
(vgl. Keipert, 1993), ist die gemeinsame Quelle offensichtlich.
Heemer, Bl.9r/13 ff.
SttopOBO apynb moh 
IJa xeöfrace xaiooKe 
Tbi snaurb jma nero a ciojia 
npmuoJTb
H’BTb HCTHHHO HC 5HaiO 
Kaicb ne 3Haurb th moc hmh

H'BTb £ He 5HaK)
SaÖbUTb TH HTO Tbl y MCHH 
TOsa/3 Bnocnejm Kymi/7 
to HCTHHHa npanjia 
Koraa MHfr neHbrn öynyrb 
y Meua hcthhho hhh'B nener h-Bt hcthhho MHfr y mchh nener Herb 
MHfr Henbsa aone xaaTb ne mohho MHe none xjiaTb
mue Teöli :h: hhch nonoacuar 6yner / nnen c bocmb noTepmkxrb 
£ TeÖ£ npHCTaBIHO ... MUH £3 K TOÖfr npHCTaBIHO...
mhoto nn £ xeSfr bo bccmt noiüKeH / ckoubko a3i> rro6rB BHHOBaTb

Kopenhagener Hs. 
önaroßemyH toG'B rocnogb, Tpyrb 
Teöh xaKO
BfrAaemB th o hcm £3b k xeö'B npn- 
menr hhh ne Bfrnaem-b 
ne B'Baaio
ne Bfruaeurb kto £3b, ne 3iiaenrb th 
M6H£ HHKaKO HpaBO 
XTO Tbl
nosaöbm th hto th 
OHOMH£Cb y M6H£ Kynunb 
BOHCTHHHO TÜKb
KOHH MOH MHfr JieHbTH OT TOÖ£ ÖyUVT'b

3. Es verwundert, dass auf B1.19r der Titel des Zaren Aleksej Michajlovic 
angeführt wird, der von 1645 - 1676 regierte. Es ist sehr unwahrscheinlich, 
dass 1696 der Verfasser des Sprachbuches den Titel eines bereits 
verstorbenen Zaren zitiert hätte, denn mit der Nennung des genauen 
Zarentitels wurde ein bestimmter Zweck verfolgt. Schriftstücke an den Zaren 
bzw. seine Kanzleien mussten stets den genauen Titel tragen, wenn man sich 
nicht von vornherein das Missfallen der Beamten zuziehen wollte. Derglei­
chen Vorkommnisse sind in Akten belegt. So ist die Annahme berechtigt, 
dass das Sprachbuch von Heemer während der Regierungszeit des Zaren
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Aleksej Michajlovic entstand und dass die vorliegende Hs. eine spätere Kopie 
darstellt.
4. Der Übersetzer beherrschte das Niederdeutsche, das er übersetzen musste, 
nicht völlig, wovon eine ganze Reihe von Missverständnissen des nddt. 
Textes zeugt. Dennoch bleibt unklar, welches seine Muttersprache war. 
Möglicherweise war er ein Deutscher, der durch langen Aufenthalt in 
Russland das Deutsche nicht mehr perfekt beherrschte, oder er sprach einen 
anderen deutschen Dialekt. Seine russische Übersetzung weist eine Reihe von 
unverständlichen Stellen auf, andererseits aber auch interessante Wendungen, 
Konstruktionen, Ausdrücke usw., die von einer guten Beherrschung des 
Russischen mit nordgroßrussischen Dialektzügen zeugen. Auch die Schrift 
zeugt von einer guten Schule.
Einige Übersetzungsfehler, die vom Missverstehen des nddt. Textes zeugen: 
Bl. 12r/38-39: (über den Kauf von Indigo,).., hoe veel moest gij wel hehhen / 
daer na de prijs is sal ik neemen „Wieviel musst du wohl haben? / Je 
nachdem wie der Preis ist, werde ich nehmen“, mhofo jih rede Bsaxb / noxoM 
neny & BOSMy. Nddt. daer na „entsprechend, je nachdem“ wurde mit dem 
temporalen Adv. daerna „danach“ verwechselt, wodurch die Übersetzung im 
Russischen keinen Sinn ergibt.
Bl. 13r/12: schelmt en schelt gij nog lang „schimpfst und schiltst du noch 
lange?“ Bop dpanncce xh nme nonro. Nddt. schelmt vom Inf. Schelmen 
„schimpfen“; das Verb war offensichtlich dem Übersetzer unbekannt. Es wird 
nur in wenigen nddt. bzw. niederländischen Wbb. angeführt, was von seiner 
geringen Verbreitung zeugt. Der Übersetzer verwechselt es mit dem Subst. 
schelm „Schurke“ und gibt es mit Bop wieder.
Bl. 15v/31: (über den Tuchhandel) ...vor so een prijs en vrij wat minder kan 
ich in hollant hebben „Für so einen Preis und etwas weniger kann ich es (das 
Tuch) in Holland haben“ npoxnß xoh nenh mouiho Memne nodbixb b 
rananxcKOH aeMira. Der russische Text drückt das Gegenteil dessen aus, was 
der nddt. Text besagt.
Bl. 17v/19-20: (Sprichwort) men moet altijt een ooge int velt hebben tander in 
de stadt „Man muss allzeit ein Auge im Feld haben, das andere in der Stadt.“ 
Bcerjta rnaaa ne/mn b none a sydbi b ropojxb. Nddt. tander ist kontrahiert aus 
dem verkürzten Artikel t (=het) und dem Pronomen ander, wurde hier aber 
fälschlich als Pluralform des Subst. tand „Zahn“ aufgefaßt und folglich mit 
aydbi wiedergegeben. Die Übersetzungsfehler, deren Aufzählung sich noch 
erweitern ließe, treten vorwiegend im zweiten Teil der Gespräche auf, was die 
Frage .aufwirft, ob sich in den beiden Gesprächsteilen vor und nach dem 
alphabetischen Vokabular die Arbeit zweier verschiedener Übersetzer 
niederschlägt.
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Die russische Übersetzung

Die Übersetzung ins Russische hält sich meist streng an die nddt. Vorlage. 
Einige Beispiele, bei denen der Übersetzer offensichtlich den nddt. Text miss­
verstanden hat, wurden bereits angeführt. Dabei kommt es mitunter zu 
Sinnentstellungen bzw. zu unverständlichen russischen Textpassagen, sofern 
der Übersetzer versucht, in solchen Fällen wortwörtlich zu übersetzen, z. B. 
13r/38. Schwierigkeiten bereitete offensichtlich dem russischen Übersetzer 
die Wiedergabe von nddt. Partikeln. So wird im nddt. Text oft die Partikel wel 
gebraucht, für die es im russischen Text meist keinen adäquaten Ausdruck 
gibt, z.B. 9r/15, 15r/l, 8; 16r/31; 16v/28, 37 u. a. Insgesamt ist der russische 
Text arm an Partikeln, die für einen Dialog eigentlich typisch sind. Ein 
interessanter Partikelgebrauch muss allerdings hier hervorgehoben werden: 
(14v/30) Ein Kaufmann hat einen „Seeschaden“ gehabt, ein anderer fragt 
diesbezüglich: hoe is het dan so siegt geweest „Nun, ist es denn so schlimm 
gewesen“ Kaio. nexbxo xyzro tbk öhjio. Sl. XI - XVII führt nexb und nexb-cy 
als verstärkende Partikel an, wobei die zitierten Belege aus den Schriften 
Awakums stammen. Hexbxo ist offensichtlich der einzige alte Beleg, bei dem 
der pronominale Bestandteil xo angefügt ist. Das zeigt, dass der Übersetzer 
durchaus auch den Partikelgebrauch beherrschte. Ferner fällt auf, dass im 
russischen Text kaum Diminutiva gebraucht werden, die ebenfalls für den 
mündlichen umgangssprachlichen Ausdruck typisch sind. Auch hier hält sich 
indes der Übersetzer an den nddt. Text, in dem entsprechend den deutschen 
Sprachgepflogenheiten kaum Diminutiva gebraucht werden.

Es gibt aber auch Textstellen, bei denen die russische Übersetzung etwas 
freier ist und den Sinn des nddt. Originals gut wiedergibt, was von einer 
gewissen Souveränität und Erfahrung des Übersetzers zeugt, z. B. (14r/10): 
Auf die Frage, ob schon alle Kaufleute angekommen sind, antwortet der 
Gesprächspartner noch manqueeren daer eenige „noch fehlen da einige“; im 
Russischen vereinfacht zu mne ne Bce. Die Wendung laet eens sien wird 
7r/23 vereinfacht zu noKaxcn; anders dagegen 15r/28 laet mij eens sien jian 
mhc nocMoxpur (was eventuell wieder für unterschiedliche Übersetzer für den 
ersten und den zweiten Teil der Dialoge spräche). 8v/28: Auf das Angebot 
leckerer Speisen antwortet jemand laet mij liever kaes en broot eten xtan mh'B 
nyxne cbipb na xneri, wo nddt. laeten, für das es kein russisches Äquivalent 
gibt, sehr geschickt umgangen wird. 13r/26 wird die Wendung „mit jdm. etw. 
zu tun haben“ gebraucht: wat hebt gij met haert doen nxo rede no ne‘ jxBjio, 
wobei der Übersetzer ein passendes russisches Äquivalent mit völlig anderer 
grammatischer Struktur wählt. 15v/34; Beim Feilschen um den Preis heißt es: 
onder 2 roebels niet een pening no aßa pyönn ne des nonyiracn. Der 
Ausdruck des nonymiar (15v/34) basiert auf der alten umgangssprachlichen
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Zähl- und Rechenweise, die darin besteht, von einer gegebenen Größe eine 
andere geringere Größe zurückzurechnen, d. h. abzuziehen, so dass die 
Präposition öes dabei die Funktion von „minus“ erhält.

Einzelne Hinweise auf Fragen der Äquivalenz und Übersetzung enthalten 
auch die weiteren Ausführungen zu Morphologie, Syntax und Lexik. 
Insgesamt lässt die Qualität der Übersetzung trotz der oben erwähnten und 
einiger weiterer hier nicht ausgeführter Schwächen auf einen geübten 
Übersetzer schließen.

Editionsprinzipien

Zur Schreibung und Wiedergabe der russischen Wörter und Formen;
Der Buchstabe 0 wird durch 0 ersetzt.
Statt der Tildes (= h) wird der Apostroph /V gesetzt.
Die in der Hs. hochgestellten kyrillischen Buchstaben werden durch 
Kursivdruck gekennzeichnet.
Die Abkürzungen bei Sakral Wörtern werden aufgelöst, wobei die ergänzten 
Vokale in Klammem stehen, z. B. 6(o)r:b, außer in Kap. 9 (Text der Hs.), 
Auffällige Schreibungen werden durch Ausmfezeichen (!) gekennzeichnet. 
Da für die Groß- und Kleinschreibung in beiden Sprachen keine 
Regelhaftigkeit zu beobachten ist, werden außer in Kap. 9 (Text der Hs.) alle 
russischen und nddt. Wörter klein geschrieben, mit Ausnahme des nddt. 
Possessivpronomens V, das in der Hs. stets groß geschrieben wird.
In der Hs. wechselt sowohl im kyrillischen als auch im nddt. Teil die Groß- 
und Kleinschreibung der Namen. In Kap. 8 werden alle Personennamen 
einheitlich groß geschrieben.
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2. Holländisch-russische Handelsbeziehungen

Während bis zum 15. Jh. im wesentlichen nur die Hansestädte als west- bzw. 
mitteleuropäische Handelspartner Russlands auftraten, errangen im 16. Jh. 
England, Schweden und Holland Einfluss auf den russischen Handel. Bis zur 
Mitte des 16. Jh. konzentrierte sich der Handel vorwiegend auf Novgorod und 
Pskov. Novgorod war das älteste Handelszentrum, in dem bereits Ende des 
12. Jh. hanseatische Kaufleute den Handelshof St. Peter erbaut hatten. Der 
Handelsweg zu diesen Städten führte über die Ostsee und wurde mit hohen 
Zöllen belegt. Außerdem wurde er von Feindseligkeiten zwischen Schweden, 
Dänemark und den Hansestädten sowie zwischen Russland und Livland 
beeinträchtigt. Diese Situation änderte sich, als im Jahre 1553 die Engländer 
die Zufahrt nach Russland über die Nördliche Dvina entdeckten. England 
hatte drei Schiffe ausgerüstet, die einen Weg durchs Eismeer nach China und 
Indien finden sollten. Von diesen Schiffen gelangte nur eines zur Mündung 
der Nördlichen Dvina. England erhielt vom mssischen Zaren großzügige 
Handelsprivilegien und vor allem das alleinige Recht auf Zufahrt über die 
Nördliche Dvina. Der Zar erhoffte sich dadurch die Ausweitung der russisch­
englischen Handelsbeziehungen. Es gelang den Engländern in den folgenden 
Jahren, den Handel der Hanse, Schwedens und Hollands mit Russland 
zurückzudrängen und eine Vormachtstellung einzunehmen. Nach wenigen 
Jahren wurden jedoch die Privilegien der Engländer wesentlich beschränkt, da 
sie diese ständig missbraucht hatten. Vor allem wurde ihnen das Recht auf 
alleinige Nutzung der Zufahrt über die Nördliche Dvina abgesprochen. Damit 
begann der große Aufstieg Hollands im mssischen Handel. Die Holländer 
verfugten bereits über einige Privilegien, wie die Einreise nach Moskau, 
Vologda u. a. Städte, ermäßigte Zölle, das Recht, in einigen Städten 
Handelshöfe unterhalten zu dürfen u. a. 1584 wurden die Stadt und der Hafen 
von Archangelsk in der Nähe des ArchangeTskij monastyrt gebaut. Damit 
hatten die Holländer erstmals die Möglichkeit, ohne Vermittlung der Hanse 
und ohne Beeinträchtigung des Seeweges durch Dänemark oder Schweden 
direkt mit Russland zu handeln. Diese neue Situation wussten die Holländer 
zu nutzen, so dass ihr Russlandhandel einen großen Aufschwung erfuhr und 
sie bald zum mächtigsten Handelspartner Russlands aufstiegen. Samuel 
Collins (Graf 1929), der Leibarzt des Zaren Aleksej Michajlovic, urteilt über 
die Holländer in Russland: „Die Holländer, zahlreich und bemittelt, 
schwärmen hier (in Russland - E.G.) wie die Heuschrecken umher und 
nehmen den Engländern das Brot vom Munde weg.“ Große holländische 
Handelshäuser unterhielten in Russland eigene Handelsagenturen, während 
dagegen die Handelsherren selbst nicht oder nur selten nach Russland fuhren. 
Im 17. Jh. sind Vogelaer, Kellemiann und Marselis die größten 
Handelshäuser in Russland.
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Das Warenangebot, das die ausländischen Kaufleute nach Russland zog, war 
sehr vielfältig. Einen der Hauptreichtümer des Landes bildeten tierische 
Produkte. An erster Stelle seien hier Pelze genannt, angefangen bei den 
wertvollen sibirischen Zobeln (7v/18) über Marderfelle (7v/19) als Schmuck 
für Pelzkragen, Fuchsfelle (6r/24-25) als wertvolles warmes Futter für 
Kleidungsstücke, Biberfelle, Bärenfelle (7v/4; 15r/8) für feste Pelzmäntel und 
Umhänge bis zu den billigen Eichhömchenfellen (15r/7), Elch- und 
Robbenfellen (14r/20-24). Begehrt war ferner das vorzügliche russische 
Juchtenleder (6v/18-20; 15r/29). Am Eismeer wurden Walrosse gefangen, 
deren Zähne zu Stielen für Messer, Peitschen u. dgl. verarbeitet wurden 
(13v/16, 17). Es wurden viele Arten von Fischen gehandelt, besonders Lachs 
(6r/16), Stockfisch, Kabeljau sowie die Fischprodukte Kaviar und Fischleim 
(7v/8; 14r/ll, 12), Tran. Auch Rindertalg und Wachs (8r/18) wurden in 
kleineren Mengen exportiert. Unter den pflanzlichen Handelswaren nehmen 
Pottasche (14v/12-15), Waidasche (14v/16, 17) und Teer (15v/16-18) den 
ersten Platz ein. Daneben wurde auch mit Flachs und Hanf (14v/21-25) 
gehandelt, für die Russland keine Verarbeitungsstätten hatte. Die daraus in 
Westeuropa hergestellten Erzeugnisse wurden z. T. später wieder importiert. 
Man handelte ferner mit Baumwolle, grober Leinwand (7r/36, 37), mit 
Bastmatten, doppelten Matten (8r/l, 2) als Packmaterial sowie mit dem in der 
Medizin verwendeten Lärchenschwamm (15r/20). Ein genaues und 
anschauliches Bild von den in damaliger Zeit gehandelten Waren vermitteln 
die russischen Zollbücher jener Zeit.

Außer den russischen Waren wurden auf dem russischen Markt sehr viele 
Güter aus Persien und China gehandelt. Der Handel zwischen Persien und 
Russland erlebte nach dem Zerfall der Goldenen Horde, nach der Eroberung 
Kasans und des Unterlaufs der Wolga durch Russland einen beachtlichen 
Aufschwung, jedoch hatte er schon alte Traditionen. Gehandelt wurden Stoffe 
(14v/9), Seide (14v/10), Edelsteine, Tee (15v/19-26), Rhabarberwurzel 
(13v/8), Indigo (12r/37) u. v. a. Diese Waren durften von westeuropäischen 
Kaufleuten nur über legitimierte russische Zwischenhändler erworben werden 
(15v/19ff).

Die aus Westeuropa nach Russland importierten Waren umfassten ein breites 
Spektrum, so Gebrauchsgegenstände aller Art, Kleidungsstücke und dazu­
gehörige Accessoires, Tuche, Schmuck, zahlreiche Sorten von Bier und Wein, 
Musikinstrumente, Waffen u. v. a. Bei Heemer werden folgende Waren 
erwähnt; Biere und Weinsorten 3r/3-6; 5v/16-23 und viele andere Belege; 
Tuche 6v/2, 26; 13v/3; 13r/6, 7; Samt 14v/9, 11; Truhe 8r/19; Papier 7v/36; 
Eisendraht 7v/38; Pfeifen 6r/39.
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3. Die kyrillische Schrift und die lateinische Transliteration

Der kyrillisch geschriebene russische Text lässt einen geübten Schreiber 
erkennen, der die Regeln der Skoropis' des 17. Jli. gut beherrschte. Alle Teile 
des Textes sind gut lesbar. Verzerrungen von Buchstaben, wie sie Ende des 
17. Jh. zum Teil zu beobachten sind, treten nicht auf (vgl. Cerepnin 1956, 
369). Lediglich die Buchstaben 'h und b sind oft nicht zu unterscheiden. Die 
Buchstabenformen entsprechen mit wenigen Ausnahmen den Varianten, die 
Cerepnin (1956, 365) als Muster für das 17, Jh. angibt. Der Schreiber benutzt 
oft hochgestellte Buchstaben im Wortinneren und -ende, vor allem für 3, k, n, 
m, p, c, x, x. Häufig werden Ligaturen verwendet. Sie entsprechen den drei 
Gruppen, die für das 17. Jh. typisch sind: 1. Buchstabenligaturen ohne 
Hochstellung, häufig bei 6p, ö'B, ce; 2. Hochstellung nur des zweiten 
Buchstabens der Ligatur, so bei om, cm (sehr häufig bei den Endungen des 
I.Sg.m. und n. und bei der l.Pers. PL), es, ob, ap, ep u.a., die bei Cerepnin 
(1956) registriert sind; auch "Bx in dem Wort hBt (neben anderen 
Schreibungen des Wortes). 3. Supraskription der gesamten Ligatur. Diese tritt 
vor allem im Wortende, vereinzelt auch in anderen Stellungen, bei den 
Verbindungen xce, reo (den beiden letzten Buchstaben der Endung des G. Sg. 
der Adjektivdeklination), jih (Präteritalendung oder Partikel), ny (l.Pers.Sg. 
bei Verbstämmen auf -a) sowie bei zahlreichen Einzelfällen auf, die bis auf 
wenige Ausnahmen bei Cerepnin verzeichnet sind.

Bei der Getrennt- und Zusammenschreibung von Wörtern lassen sich 
folgende Regularitäten erkennen. Präpositionen werden mit dem folgenden 
Wort zusammengeschrieben. Zusammenschreibung findet sich stets bei der 
Fragepartikel jih mit dem vorangehenden Wort und bei der Negationspartikel 
ne mit dem nachfolgenden Wort. In Fällen, da der kyrillsch geschriebene Text 
keine eindeutige Lesart ermöglicht, sind im transliterierten russischen Text 
die Wortabstände bzw. die Zusammenschreibung stets eindeutig zu erkennen.

Über den Zeilen stehende Zeichen treten in der Hs. relativ selten auf.
1. Bei der Abkürzung der sakralen Wörter wird konsequent die Tilde 
(„thtjto“) verwendet, jedoch nicht in der waagerechten Lage, sondern 
senkrecht stehend.
2. Statt h (h) wird z. T. im Wortende ein „naepx“ oder ein Apostroph gesetzt. 
Letzterer ist bei Cerepnin nicht verzeichnet.
3. Als Ersatz für x bzw. b steht vereinzelt ein „epox“ (Cerepnin 1956; 375, 
376). Bei hochgestelltem ,c‘ steht ein „Bogen“ („xaMopa“, ebenda S. 376). 
Bei ,e‘ (ecxb, eexsa) ist vereinzelt ein undeutlich gesclrriebener Punkt über 
dem Vokalbuchstaben zu erkennen.
Satzzeichen werden weder im russischen noch im nddt. Text gebraucht.
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Es ist eine Besonderheit des Sprachbuches von Heemer, dass der gesamte 
russische Text sowohl in kyrillischer als auch in lateinischer Schrift 
geschrieben ist. Offensichtlich sollte der lateinisch transliterierte Text auch 
demjenigen deutschen Benutzer des Sprachbuches die Aussprache des 
russischen Textes ermöglichen, der kyrillisch geschriebene Texte nicht lesen 
konnte. Es ist zu vermuten, dass dieses unter den Ausländem oft vorkam. Zu 
diesem Schluss kann man auf Gmnd der Tatsache kommen, dass das 
Sprachbuch von Schroue (Faiowski 1997) völlig, die Sprachbücher „Ein 
Rusch Boeck“ (Faiowski 1994) und das von Tönnies Fenne (R. Jakobson, E. 
van Schooneveld 1961) weitgehend auf die kyrillische Schreibung verzichten. 
Das Transliterationssystem bei Heemer weist Gemeinsamkeiten mit dem 
holländischen graphischen System auf. Es erlaubt jedoch keine exakten 
Aussagen über die Aussprache der mssischen Wörter, da ein und derselbe 
lateinische Buchstabe oft für unterschiedliche mssische Laute und 
Schriftzeichen stehen kann. Die folgenden Übersichten veranschaulichen dies.

Vokalismus 
kyrillisch lateinisch
a a in allen Positionen des Wortes: tsasa (naca), kaftan, mati

ae vorwiegend in betonter Silbe: tsaer (aber tsaritsa), piwowaer.
Varianten mit a und ae\ towar / towaer 

aa nur in baraan
a ja im Wortanfang und nach Vokal; jasik (aafeix), prijaten

ja auch für kyr. -aa-: pjanitsoe (m>aromy) 
ae nach palatalisierten Konsonanten: tebae, wremae 
a selten dla (ana), wsa (uca) 
e nur in beremenna (öepeMamia „ein Maß“) 

e je im Wortanfang und nach Vokal; jest, swoje
je auch für kyr. -&e-, -ue-; pjes (memu), sjes (caemt) 
e nach palataliserten Konsonanten: westeij, goloden, tebae;

Adj.-Endg. -neZ-Lie als -ije od.-ze; inije, gorosie, golubieje 
v vorwiegend im zweiten Teil der Gespräche, in verschiedenen 

Positionen: nadvt (nanerfc), lutsv (nyxne)
•B e in allen Positionen: delat, pechota, tebe

ie ebenfalls oft belegt: lieto, wiek.
Varianten mit e oder ie: delat und dielat, otresat und riesat 

ee nur in fünf Belegen; weetsnii (bBhhwh) 
v selten für % öfter für e (s.o.): sowvt (coB'Bra) 

n i in allen Positionen: iswolis, prisla, molitse (Moramie), li
ie seltener; dnie (hhh), niegto (hhkto); lie, aber auch li (jih) 
j selten; jli; häufiger jedoch ili
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j (Wort­
anfang) 
u, j, i,s 
(für heu­
tiges h)

h

o, co

io

a, b

j jli, jsse (mue), jstinno

i dolgoi (nonron), twojei (TBoej), kopeika (xone’Kä) 
ij bevorzugt in Endungen; soboleij, boemagoij, polkowoij 

oder Stammauslaut; maij, popoegaij.
Variative Schreibung der Endungen in einem Satz: ...otwojei 
welikoij. dolgoi nemossi (o TBoej Benmco1 aonnri neMomn); 
poidem und poijdem

i in allen Positionen: bik (ÖBixa), maligh, posilaju 
ie ebenfalls häufig: mie (mh), miet (mbixb), senie (xcchbi).

Varianten mit i und ie: dobit und dobiet (hoöbixb); Präf. bbi- in 
wiwostri und wiepolossi; Partikel bi und bie (6bi) 

o fast durchgehend gebraucht: gospodin, stol, podi 
oo selten, fast nur in einigen einsilbigen Wörtern: boog, woot, 

woor (BOpa), stool (cxpna)
oe am häufigsten; in allen Positionen (holländisch -oe- hat auch 

heute noch den Lautwert /u/): roeblaemi, koepit, saplatzoe 
(sannauy), oetebae (y xeöa)

u ebenfalls in allen Positionen, seltener als oe: mskom, mogu, 
utzinim (ymnmMa).
Varianten mit oe und u: oetebae und utebae (y xeöü); in dem­
selben Wort: uksoes (yiccyc)

ju nach Vokal und am Wortanfang; znaju (snaio), swoju, Juda;
auch für kyr. bio: bju (6bio), platju (njrax&io) 

u nach Konsonant: suda (ciojia), dolu (nonio), polübil (nomoönn) 
oe nur 1 Beleg: pristawloe (npncxasnio) 

in der Transliteration nicht wiedergegeben

Die Übersicht zeigt, dass einige lateinische Buchstaben zur Transliteration 
verschiedener kyrillischer Buchstaben dienen; 
lat. a für kyr. a, a lat. oe für kyr. y, io

ae s, a z n, bi
ie B, bi, H u y, io

Konsonantismus 
kyrillisch lateinisch
6 b in allen Positionen: bogh, biel (öbijtb), jabloekof (afinyxon)
b w im Wortanfang und Wortinneren: wissenje (nnmeuBe), wem

(Bepio), prawda, swesdi (sbBsubi)
/ am Wort- und Silbenende: sonlif, lubof, tsasof, difho (hhbho). 

Varianten mit w und f. prawda und prafda; bei Wörtern mit 
dem Pronominalstamm bc- „all“ wird die Assimilation nicht
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ausgedrückt: wse, wsech, wsegda, wsa; Ausnahme; fsakoij 
r g in allen Positionen: gospodin, podroega, deneg

gh vorwiegend am Wortende: droegh , bogh, torgh (xoprb). 
Varianten mit g und gh: deneg und denegh 

n d in allen Positionen: dam, kogda niboed (...HnöynB), obed
dt am Wortende: gorodt (aber goroda), poedt (nyjn>), 

molodt (mohohb) (aber molodoij) 
t bei Assimilation: nattoju (Han xoio) (nur 1 Beleg) 

yK s in allen Positionen: sena, selto, saposnik, boseij (Soacen)
sch einige Belege Bl. 17-18: schelaju, koschi, schena, schiwota 
ss nur selten: oess (yncx), sse (Part, nee), rogossoe (poroncy). 

Varianten: schena und sena
3 s in allen Positionen: skasal, swesdi, rosmer (posMep)

z selten, in verschiedenen Positionen: znat, zwaet, za golowu. 
Varianten mit s u. z: znaet u. snal; ghozeijnoe u. ghoseinoe 

k k m allen Positionen: kak, koepil, takse, saworonok
c nur in cronof („Kronen“ - Geld), corool (Koponb) 

n l in allen Positionen: lubof, riebolof, selto Ctfcenxo), snal
// vorwiegend am Wortende gebraucht: aprell, goll (ronx), spasi- 

tell; einige Präteritalformen mask.: omanill, prodall, sdelall. 
Varianten bei Suff, -xeixb: sofworitel, spasitell 

m m in allen Positionen; mie (mh), molodt, wremae, woram, dam
h n in allen Positionen: niet, mne, na kaftan, dikowinno
n p in allen Positionen: pesok, poslal, koepil, aprell, arghijepiskop
p x in allen Positionen: rensko, torgoejes, woor, powaer
c s in allen Positionen: slowo, skasal, gospodin, archangelskoij
x t in allen Positionen: tie (xh), tettera, otsaftrokal, smert, nabat

tt in einer größeren Zahl von Belegen; häufig im Inf.; bitt, pitt, 
delatt; bei Präp. od. Präf. ox: ottdaij, ottdelalisli, ottpottasa; 
ferner: isbawittel, apotteker, kattat u.a.

$ /in allen Positionen: florensko, frantsoeskoe, jufti
ff 1 Beleg; safffan (wohl nddt. Einfluß) 
ph 1 Beleg; phoent (15v/33) als Varaiante zu funt 

x g vorwiegend am Wortanfang: gotsoe (xouy), gleb, grabroij
gh in allen Positionen, vor allem am Wortende: gholstoe (xonexy) 

ghwala; oregh, takigh, dobrigh, stoepnaegh (cxym-mxx). 
Varianten mit g und gh: gorosich und ghorosom, gto und ghto 

ch vereinzelt: dochtoer (uoxxypx), chotsoe (xouy), sachar.
Varianten mit g u. ch: chotsoe u.gotsoe, gorosigh u.chorosiegh 

H ts in allen Positionen: tsar, tsaritsa, sontse (co/n/ime)
h ts in allen Positionen: tsetwerg, tsoeju (uyio), beskonetsni, potsta

tz in allen Positionen; tzort, wetzer, notz.
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Varianten mit ts und tz: botskoe und botzka, gotses und gotzes 
tsch selten: tschesat, botschka

m s im Wortinneren und -ende; poeska, losad, iswolis, ghotzes
selten am Wortanfang: saffran (Einfluß des Nddt.?) 

ss im Wortinneren und -ende: prissol, bolsse, siwess, doemass 
sch in allen Positionen: scheja, arschin, mensche, mosesch 

m ss am Wortanfang und-inneren: ssipisnoij (nmnumnoj),
isse (mne, d.h. eine)

sch selten; owoschi, ische, schipat; oft als Variante zu 
Schreibungen mit ss: owossi, isse, ssipisnoij 

£; v nur im Eigennamen alexandr

Die Übersicht zeigt deutlich, dass es für die meisten Konsonanten mehrere 
Möglichkeiten der Transliteration gab. Bei der Transliteration der russischen 
Zischlaute zeigen sich die meisten Schwierigkeiten. Trotz verschiedentlicher 
Schwächen hebt sich die Transliteration bei Heemer dennoch positiv von der 
in anderen Sprachbüchem ab, in denen die Zahl der Varianten, das Fehlen 
einer Systematik und die Ungenauigkeiten wesentlich größer sind.

Zwischen dem kyrillischen und dem transliterierten russischen Text gibt es an 
einigen Stellen Abweichungen. Gemeint sind hier nicht solche als 
Flüchtigkeitsfehler zu betrachtende Wörter wie nonoMapB - ponmaer; y neun 
- o petsi u. ä. Vielmehr geht es um tatsächliche Unterschiede. So werden im 
kyrillischen Text die Zahlen mit kyrillischen Buchstaben geschrieben, 
während in der Transliteration das Numerale meist ausgeschrieben ist, z. B. 
:n: py - tsetiri roebli (6r/27). 4r/3 wird in der Transliteration noch ein 
Äquivalent hinzugefügt, das im kyrillischen Text fehlt: nanauB - palatz, 
knoetnik, wobei letzteres als Personenbezeichnung in Lexika nicht registriert 
ist. 3r/26 enthält der kyrillisch geschriebene Text ein Äquivalent mehr als der 
transliterierte; nynyKac|)xaHBe KaMeaonB - poloe kaftanje. Die Abkürzungen 
der sakralen Wörter werden nicht in die Transliteration übernommen; hier 
werden vielmehr die Wörter ausgeschrieben, z. B. Bl. 2r öxb oitb - boog 
otets. Dialektale Formen des kyrillischen Textes werden in der Transliteration 
an einzelnen Stellen „verbessert“: mumoro - dlaetsego; hhhoxo - nitzego. 
Die Wortstellung wurde 7v/3 verändert: sa xoöoj nonny - poidoe sa toboij. 
9r/9 weichen die Endungen ab: mecx& uaex. - tsasof. Es wird hier keine 
vollständige Aufzählung der Unterschiede gegeben, da sich aus diesen keine 
Erkenntnisse über die Anfertigung der Hs. ergeben.
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8. Eigennamen

Russisch-deutsches alphabetisches Verzeichnis der Personennamen

Die folgenden Personennamen sind überwiegend in einem speziellen nddt.- 
russ. Namensverzeichnis Bl. 18v aufgefuhrt. Einzelne Namen entstammen 
dem nddt.-russ. alphabetischen Vokabular Bl, lOr und lOv.
In der Hs. wechselt sowohl im kyrillischen als auch im nddt. Teil die Groß- 
und Kleinschreibung der Namen. Im Folgenden werden alle Namen einheit­
lich groß geschrieben.

Adam (nur translit.) Adam 18v/l 
AjiQtpLHViph Alexander 18v/l 
Annpej Henrich 18v/13 
Amowh Anthonie 18v/l 
AppncB Saturnus 18v/27 
BarpoB'b Bnäjn 18 v/3 
Bopncb Berendt 18v/2 
Bapeapa Barbara 18 v/3 
Bapc|)OJiOMej Bartholomeus 18v/2 
Bujihmij Willem 18v/30 
BunHHK'b Willink 18v/30 
Bupra Virgo 18v/29 
BonouuMep Folckert 18 v/10 

BononiMep Wout er 18v/30 
FaBpnno Gabriel 18 v/11 
F ejieorr Gideon 18 v/12 
Fpuropen Gerret 18 v/11 
JXasbm Davidt 18v/6 
Hauuno Daniel 18v/6 
Eßcxpar Etsardt 18v/9 
Eaaßenb Isabell 18 v/16 
Eücam Enno 18v/9 
Ennsape4 Everhardt 18v/7 

Enusapej Huijbert 18v/14 
EpacuM Erasmus 18v/7 
EpeMej Härmen 18v/13 
Epuacb Emst 18v/9 
EpoHUMB Hijronimus 18v/14 
Eccei Gassie 18v/12 
S&Yix&VL Aachens 18v/31 

3aKxe‘ Zacheus 1 lr/42

Maßpa Margreta 18v/21 
Maruanuna Magdalena 18 v/21 
Mapna Marija 18 v/20 
MapKB Marcus 18 v/19 
MapTHHB Martijn 1 Ov/31 

MapTbi/r Martijn 18 v/19 
Mapcjm Maria 18v/21 
Maxien Matteij 10 v/3 2 

Maxc^ej Mattheij 18v/20 
Mnxa’no MzcAae/ 18v/20 
Mocej Moses 18v/19 
Henuna Cornelia 18v/5 
HecJjxoHB Neptunus 18v/22 
Hmcona Nicolaes 18 v/22 

HuKona4 Claes 18v/17
Nicklaeus 10 v/3 9 

OBjroxbfl Gertrude 18 v/12 
Onncaßa Elisabeth 18 v/8 
O/zpexxB Oldrich 18v/23 

Albert 18v/l 
OMenb(|)a Emelia 18v/8 
Oceacb Oseas 18v/23 
Ocmvb Joseeph 18v/16 
Oxoxb Otto 18v/23 
HaBeni) Paul 18v/24 
Derph Petrus 18v/24 
Paxu/r Rachel 18v/25 
CuManB Sijmon 18v/26 
CocfDbfl Sophia 18 v/27 
Crenan Stephanus 18v/26 
Cycamia Susanna 18v/26
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Saxapx Zacharij 1 lr/41 
3axap Zacharias 18v/31 

Hßairb Hans 18 v/14 
Hnbii Elias 18v/7 
Hoamb Johannes 10r/39 

Ioam> Johannes 18 v/15 
Hcaua Eesaias 18v/9 
HcaKx. Isaack 18v/15 
Kami Kain 18 v/17 
Kapiib Carel 18v/4 
Kaxepnna Catrijn 18v/4 

Kaxpnua Trijntie 18v/28 
Jlasap Lazarus 18 v/18 
JloBHaa Lowijse 18v/l 8 
JIornHB Lodewik 18 v/18

THMOc|)ej Dirck 18v/6 
ypBafl- Vrbaen 18v/29 
OaneHXHHt Valentijn 18v/29 
Oenop Frederick 18v/10 
Ohjih/i Philip 18v/24 
Opimcb Frans 18 v/10 
XapnxoHbii Charlotta 18v/5 
Xpecxbfl// Cristian 18v/4 
Xpucxocfiop Kristoffer 18v/17 
Kbjta Judas 18 v/16 
Xkobb Jacobus 18v/15 

Jacob 1 Ov/3 8

ohne russ. Äquiv. Grietie 18v/l 1 
ohne russ. Äquiv. Lucas 18 v/18

Listen mit Personennamen in zwei Sprachen befinden sich außer bei Heemer 
in den Sprachbüchem von Schroue, Ein Rusch Boeck, bei Tönnies Fenne und 
Newenburgk (E. Günther 1999, 13). Die Auswahl und die Zahl der Namen ist 
in jedem der Sprachbücher verschieden. Heemer hat 84 Namen, wobei zu 
zwei nddt. Namen (Grietie, Lucas) das russische Äquivalent fehlt.

Über die Funktion der Namenslisten in den Sprachbüchem gibt es 
unterschiedliche Meinungen. M. Woltner (1956) glaubt, dass auf diese Weise 
eine gewisse Vereinheitlichung bei der Wiedergabe der Namen von 
Ausländem im Russischen erzielt werden sollte, was bei der Ausstellung von 
Reisepapieren, bei der Abfassung von Verträgen und Urkunden und anderem 
wichtig war. Ein Vergleich der Namenslisten in den verschiedenen 
Sprachbüchem zeigt, dass tatsächlich für eine größere Anzahl von dt./nddt. 
Namen stets dieselben russischen Entsprechungen angeführt sind. Das trifft 
nicht nur für Namen der christlichen Traditon zu, sondern auch für solche, die 
keine gemeinsame kulturelle Wurzel oder keine gemeinsame Herkunft haben, 
z. B. Heinrich/Hendrick - Annpen oder Onnpeu in allen Namenslisten. 
Jedoch gibt es auch eine ganze Reihe von dt./nddt. Namen, die in den 
Sprachbüchem unterschiedliche mssische Äquivalente haben, z. B. 
Marg(a)reta - Maspa (Heemer), Mapna (Newenburgk); Otto - Oxoxb 
(Heemer), ApxeMeu (Newenburgk); Willem/ Wilhelm - Bujiumb (Heemer), 
yn4Äixb (Newenburgk) usw.

Bei der Art der Wiedergabe der deutschen Namen im Russischen lassen sich 
zwei Gruppen unterscheiden: 1. biblische Namen, Namen von Märtyrern, 
Heiligen, d. h. Namen, die in der christlischen Religion eine Rolle spielen.
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Hier ist meist durch die entsprechenden religiösen Texte ein Äquivalent 
gegeben, z. B. bei Heemer; Daniel - flammo; Gabriel - FaBpimo; Isaack - 
Hcaicb; Judas - lOxta; Johannes - Ho am; Marcus - Mapm; Nicolaes - 
HnKOiia; Kristoffer - Xpncxoc^op; Stephanus - Cxena^; Sophia - Cochaa 
u. v. a. Geringe lautliche Varianten sind dabei möglich, so bei weiblichen 
Namen der Auslaut -m und -ha; bei männlichen Namen die 
Deminutivbildung mit -o oder -a (Mnxanno, flannno, FaBpimo, Hmcona), die 
bei Schreiben an höhergestellte Personen verwendet wurde. 2. Das russische 
Äquivalent weist eine gewisse lautliche Ähnlichkeit mit dem dt. /nddt. Namen 
auf, wobei dieses sich mitunter nur auf 1 Silbe oder eine bestimmte 
Konsonantengruppe oder einzelne Konsonanten beziehen kann (vgl. 
Amburger 1953). Bei Heemer gehören zu dieser Gruppe z. B. Härmen - 
EpeMej; Carel - Kapm; Rudolf -Poukbohb; Berendt - ßopHCb; Everhardt - 
Ennaape4; Lodewick - Jlornm u. v. a.
Nur selten wird bei den Namensentsprechungen eine tatsächliche Übersetzung 
entsprechend der Bedeutung des Namens als Appelativum vorgenommen, 
z. B. bei Heemer Bruijn - Barpos. Weitere Beispiele dafür s. Amburger 
(1953). In einzelnen Fällen hat der Übersetzer offensichtlich einfach eine 
kyrillische Transliteration des Namens vorgenommen, z. B. Frans - OpüHCB; 
Willink - BHiranm.
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9. Text der Handschrift 
Blatt 2r

1 Ich will a xouy Ja gotsoe
2 ghij wilt Tbl xoucimb ti gotses
3 hij wil om xouerb on gotset
4 sij wil OHH XOTHTB oni gotaet
5 Ich salt doen a sjxBnaio Ja Sdelaju
6 ghij sult doen tbi sjrBnaetm ti Sdelajes
7 sij sullen het doen ohh ajTBnaioTb oni Sdelajut
8 sij willen het doen ohh xoxaxb sirBnaxb oni gotaet Sdelat
9 hij helft het gesegt ohh cxasanb on Skasael

10 Ich hebt gesegt a CKasanu Ja Skasal
11 ghij hebt het gesegt tbi cicasanb ti Skasal
12 wij hebben het gesegt Mbi CKasann mi skasali
13 godt Brb Boog
14 godt de vader Brb om boog otets
15 godt de soon Bru cm» boog Sin
16 godt de Heijlige geest Brb cxbiH nxb boog Swatij doegh
17 een engel aHrrm angel
18 een duijvel HOpTb, ßbaBOJIb tzort, dijawool
19 de schepper coxBopmenb Sotworitel
20 depersoon jnocxacb Jpostas
21 de saligmaeker cnacHxenb Spasitell
22 deverlosser jsöaBHxeiib isbawittel
23 de almagtige Bceae/uKHxenb Wsedersittel
24 de groote
25 de barmhertige MHnocepjibra Miloserdii
26, de lanckmoedige HonroxepneraiBbii dolgoterpeliwii
27 de eeuwige Bl&HHblH Weetsnii
28 de oneijndige ÖeSKOHeHHblH beskonetsniei
29 de ongeschaepene HecoxBopem Nesotworen
30 de ongebome HepoacHem Nerosden
31 de Heijlige CBaxbii Swatiij
32 godt en mensch örb j uenoß'BKb boogh i tzelowek
33 gekruijst pacnaxbii (!) Raspaetii
34 gedoopt Kpmem kressen
35 begraven norpeöeHb pogreben
36 op gestaen BOCKpeCb woskres
37 op gevaren ten hemel Boanececa na HÖca wosnesesa

Blatt 2v
1 Jesus Cristus Heb, XpCTOCb Jsoes, Christos
2 de soon godts Cnb Baari Sin boseij
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3 de Heijlige geest CxblH UXB Swatii (!)
4 de drij eenig heit xpona troitsa
5 gnade dnaroaaxb blagodat
6 gloove B'Bpa wiera
7 hoope naaeaca nadesa |
8 liefde nioöoBb lubof
9 vrede MHpb mir

10 vorsichtig npoap'Bmie prosrenije
11 langmoedig flonroxepneiiHBb Dolgoterpelif
12 Avont Beuep Wetzer
13 Morgen saBxpo Sawtro
14 over morgen nocne saBxpea posle Sawtreja
15 gistem Buepa wtzera
16 eergistem xpexbero hhh tretjego dni
17 van daeg cero hhh Sego dni
18 dach HeHb den
19 nacht HOHb Notz
20 donker X6MH0 temno
21 licht Cß'Bxno Swetlo ,
22 sonn conne Sontse
23 Maen Meceixb mesets
24 sterren SB'BSHbl Swesdi
25 Reegen HOHCHb doosd
26 sneuw CH'BXb Sneg
27 donder rpoMb groom
28 Haegel rpaHH graed
29 blixem MOJ1HHH molnija
30 Aeerde ofte landt seMini Semlae
31 gras xpasa trawa
32 hoij cIBho Seno
33 velt none poole
34 sant necoKb pesok
35 moras aivta Jama
36 wegh HOpora doroga
37 bosch n'hc'b lies
38 boom necHHa lesina
39 tachen oxpocxenb otrostel
40 blaederen iiHcxbe lestje (!)
41 bloemen HB'Sxkh tswetki
42 vmchten oboiuh owoschi
43 wortel KOpOHb kooren
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Blatt 3r
1 Alicandt wijnen
2 Canarij sek
3 Momm
4 BreemerBier
5 Bitter Bier
6 soetBier
7 schar Bier
8 dissel
9 hoepen

10 duijgen
11 Bodem
12 passer
13 krijt
14 kraenBoor
15 frett .
16 spönt
17 swick
18 kraen
19 tonn
20 pijp
21 half aem
22 heel aem
23 muts
24 hoedt
25 roch
26 Cammesool

27 mantel
28 kousen
29 knooper
30 roodt
31 witt
32 swartt
33 geel
34 oranier
35 blauw
36 Carmosijn
37 Bruijn
38 Hemels blauw 

Blatt 3v
1 lente

sumawb
KHHapenHa cBicb 
MOMfc }
öpeMbCKO }
ropBico } rmBO
cnaxKO }
KBaCb
KpHBOj TOITO/7
oSpyun
hockh öonecHH 
hho
pOSM'Bp
MhlTb
CBepBaenb
6ypaßb
xynKa
HymHHK'b
XBOSHb
öouKa
öepeMBHHa
nony aMna
aivma
manKa
mnana
Kac|)xaHb
nynyKacjDxanbe
KaMCSOJIb
ananua
nynKH
nyxEimw
Kpacno
ö'Bno
uepno
acenxo
pyno »cenxo
CHHC
KapMaaHHb
öarpoßo
ronyöo

Becna

alkan
kinaryna (!) Sek 
moom piwo 
Bremsko piwo 
gorko piwo 
Slatko piwo 
kwaes
kriwoy Topor 
obroetzi 
Doski botsesni 
dno
Rosmer
miel
Swerdel
Boeraf
Toelka
Doesnik
gwosd
Botzka
Beremenna
poloe amna
amna
Sapka
Slaepa
kaftaen
poloe kaftanje (!)

Japantsae
tzoelki
poegwitsi
krasno
bielo
tzemo
selto
Roedo schelto 
Sine
karmasin
bagrowo
goloebo

Wesna



2 soomer
3 herfst
4 winter
5 sondagh
6 maendag
7 dingsdag
8 woensdag
9 donderdag

10 vrijdag
11 saeturdag
12 Januarij
13 Feberwarij
14 Maertt
15 Aprill
16 Maij
17 Junij
18 Julij
19 Augustus
20 September
21 October
22 November
23 December
24 keijser
25 keijserinn
26 koning
27 koninginn
28 prins
29 prinsessin
30 Ceur vorst
31 Ceurvorstinn
32 Bischop
33 Aerts Bischop
34 Baronn
35 Baronnesse
36 graeff
37 graeffin

38 de Staaten
39 de Magistraet 

Blatt 4r
1 de Stadt
2 deJusticie

JThTO
ocenb
3HMa
BOCKpecenne
noHenexifcHHKt
BOBTOpHHKB
cpena
nexBepnb
nflTHnna
cyöoxa
reHBapb
(|3eBpanb
Mapxx
anpenb
Man
K)Hb
K)JIb
aBrycxx
cenxaöpb
OKxnOpb
noaöpb
neKaöpb
npb
npna
Koponb
KoponeBa
npncb (!)
npnHcecb
KK)p(|)OpbCXXi 
Kypc|)ocxoBa (!) acena 
enncKonb 
apxn enncKonb 
bapoHB
öaponoBa xena 
OOjlbmoj DOüpHHb 
öojibmoro öoflpHna 
xcerra 
cxaxbi
Marncxpaxb

roponb
cyxb

lieto
osen
Sima
Woskresenje
ponedelnik
Wowtomik
Sredae
tsetwerg
paetnitsa
Soebota
Genwaer
fewrael
Mart
aprell
Maij
Jun
Jul
augoest
Sentaebr
oktaebr
Nojabr
dekabr
tsaer
tsaritsa
korool
korolewa
prins
prinses
koerforst
koerforstowa sena 
Jepiskop 
arghi jepiskop 
Baroon
Baronowa Sena 
Bolsoij bojarin 
bolsogo bojarina Sena

Stati
magistrati

gorodt
Soed
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3 Beul nananb palatz, knoetnik
4 racker cxoponcb xiopeAmoj Storos tureranoy
5 gaudief nioxoj Bop lutoy Woor
6 hangen B'BCHX’b Wiesit
7 geesseien ÖHXb Biet
8 rabracken BKycbe poso/maxb Wkoesje Rwaet(!)
9 kop af slaan ronoBy oronxb golowoe otbitt

10 predicant nponOB'BflHHKX) propowednik
11 predick stoel npecxojxb prestol
12 koster nonoMapb pomaer (!)
13 debijbel 6n6nea bibleja
14 de Heijlige doop cxoe Kpemenne Swjatoje kressenije
15 het Heijlige Avontmael cxaa Benepa Swaetaja Wetsera
16 het kerk hoff orpajia ograda
17 de kerk UepKOBB tserkof
18 hetorgel opranw organie
19 de orgelist opranrnbiKb organsik
20 het graff Mornna mogila
21 de doodt CMepbXb Smert
22 de opstanding nacxa Bocxanne Wostanije
23 de Heemelvaert BOSHecenne Wosnesenije
24 basuijn xpyöa troeba
25 Harp rycnn goesli
26 Fijooll cKphiraca Skripka
27 Clawijr Cijmball Ubmöanbi tsinbalie
28 Trompett xpyßa paxna troeba Raetna
29 Heerpauken naoaxb Nabat
30 Hooboij cypna Soema
31 dulciann (?) 6acb Baes
32 schalmaij cbinoBKa Sipofka
33 fluijt CBnpen'bKa Swirelka
34 Nachtigael conoBen Solowey
35 Echoo OXKJIHK'b otklikI 1.

i 1 36 Canarij Voogel KHHapenKa kinareijka
;i 1 37 papegaij nonyran popoegaij

38 pauw nasa pawa
39 lieuwerick
40 wachtell

XKaBOpOHOiC Saworonok

41 Swaenn neöejtb lebed
42 kalckoense Haen nexyxB KUTKynx petoegh kalkoen
43 kalckoense Herrn Kypnna Kamcynba koeritsa kalkoenja
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44 valck
45 gans 

Blatt 4v
1 patrijs
2 tetter
3 duijve
4 snip
5 hert ofte rehe
6 haes
7 wolff
8 tijger
9 leeuw

10 Beer
11 Bull
12 Buk
13 schaep
14 lamm
15 Swijnn
16 koe
17 peerdt
18 kalf
19 merrij
20 oijevaer
21 Aep ofte Meer Cat
22 vader
23 moeder
24 broeder
25 süster(!)
26 soon
27 docbter
28 oom
29 groot vader
30 groot moeder
31 vrindt
32 vrindinn
33 vrijster
34 Jongmann
35 Jong vrou
36 weduwe
37 weduwenaer
38 doodt
39 hell

coKom>
rycb

padoKb
xexepa
ronyöb
nexymoKb
onenb
saeirb
BOJIKl)

pblCb
neß-b
Menßeab
noposx
Kosenx.
OBita
oopaux
CBHHbfl
KOpOBa
nomam>
xeua
Ko6bma
Konnb
oönesbüHa, MapxbimKa
orub
MaxH
öpaxb
cecxpa
CblHb
flOUb

fl'BXKO
öadKa
ztpyrb
noupyra
neBHpa
Mononoj
MonojxHua
BHOBa
BHOBeirb
CMepbXb
ajrb

sokol
goes

Raebok
tettera
goloeb
petoesok
oleen
Sajets
Wolle
Ries
leew
medwed
poros
kosel
owtsa
baraan(!)
Swinja
korowa
losad
telae
kobila
kolp
oblesjana, martiska
otets
mati
Braet
Sestra
Sin
Dots
Daedae
Detko
babka
Drocgh %
podroega
Dewitsa
molodoij
moloditsa
Wdowa
Wdowets
Smert
adt
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40 leeven
41 doodt
42 hethooft
43 het licham
44 dehanden
45 den hals
46 het haar
47 de Baart 

Blatt 5r
1 Boer
2 Ridder
3 kancelier
4 maerschalck
5 post
6 proeven
7 wijn Schenker
8 kock
9 Brouwer 

.10 Confitürer
11 Jager Meester
12 Stall Meester
13 Een hoer
14 hoere Jager
15 Joode
16 Doctor
17 Apoteeker
18 Barbier
19 qacksalver
20 Een geck
21 Brouwer
22 Bäcker

23 wijnkooper
24 vleeshouwer
25 kuijper
26 kooper Slager
27 visser
28 voerMann
29 generael
30 generael luijt;
31 Admijraell

vKH3Hb

CMepbXb
ronoßa
x’fcno
pyKH
mea
sonocbi
öopona

XpeCXbflHHHb
xpaopou
HbaKb
Boeßona nomeoBoj 
roneub
HaKymbiBanbiiiHKb
HaillHHK’b
noßapb
nnBOBap
KOHC]pHXbl(!)

rönnen
KOffiOmHHKb
ßnanb
ßnauynb
XCHÄOBHH'b

noxxyp
anoxenepb
neKapb
senemnnKb
Hypaicb
nnBOBap
(exopoxx. xiopeMHoj - 
ausgestrichen!) 
ünxennoj xynop
MHCHHKb
Kynopb
M-BnHHKb
pbißonoBb
jSBOmHKb
renepajT

anMnpanb

Sisn
Smert
golowa
tielo
Roeki
Scheja
Wolosi
Boroda

grestjanin
grabroij
Djack
Wojewoda polkowoij 
goneets
Nakoeschiwalschik
tzasnik
powaer
piwowaer
konfitoeri
gontseij
konusnik
Blaedt
Blaedoen
Sidowin
Dochtoer
apotteker
lekar
Zeleijschik
doerak
piwowaer
(Storosch tur...? -
ausgestrichen) glebnik
piteijnoi koepor
maesnik
koepor
mednik
Riebolof
Iswossik
general

admiral
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32 Capiteijn Adm; 
generael

33 Capiteijn
34 Collonel oft 

overste
35 Canoim
36 een heele Cartou
37 Bomben
38 Constapel
39 Cruijt
40 Coegels
41 Cardoesen
42 eenroer
43 hetleeger
44 kuijterij (!)
45 voetvolck 

Blatt 5v
1 Batailie.
2 Canonneeren
3 Bombardeeren
4 Spiegel
5 Eijchen houdt
6 Barckenhout
7 fuijrenhout
8 pruijm Boom
9 Amandel Boom

10 linden Boom
11 palmBoom
12 nootenBoom
13 Appel Boom
14 karsse Boom
15 wijn gaert
16 Franse wijn
17 Spansewijn
18 rinse wijn
19 Florentynse wijn
20 roode wijn
21 witte wijn
22 Sek
23 Canarij sek 
.24 asijn
25 Brande wijn

KanüTaHij noneM 
jBonoio
ronoBa crpeneiiKoj 
Hanannoj

nynnca
saTHHna nyimca
5om6h
nymKapb
nopoxt
anpa ny/7KH
sapanbi
nnmanb
nonKb
KOHHHnbl
n-fixora

Bonna 6oj 
cxpemiTb
öoMÖaMH Bbixamarb 
sepKano 
nyboBO Hepeso 
öepesoßo nepeBO 
enoßo nepeBO 
nepnocnnBHO nepeso 
MHHnairao jipeBO (!) 
nnnoßo nepeBO 
sepba
op'Bxobo jiepeBO
aSnymno nepeBO
BHineHbunmo nepeBO
BHHorpafl-b
npilHO püHbCKO (!)
poManea
npaHO penbCKO
c^nopeubCKO pencKO
nepKOBHO
ö'Bno pCHbCKO
CBKb
KHHapea
yncycb
bhho ropnno

kapitan polem 
jwodoju
golowa streletskoij 
natzalnoij

poeska
Satinna poeska
bombi
poeskar
pofogh
Jadra, poelki
Saraedi
pissal
polk
konnik(!)
pechota

Woina Boij 
Strelaet
Bombami Wisigat 
Serkalo 
dobowo (!) } 
beresowo }
Jelowo } 
tzemosliwno} 
mindalno } derewo 
lipowo }
Werba } 
oreghowo } 
Jabloesno } 
Wissen) esno} 
Winogradt 
praeno } 
RomanCja } 
praeno jrensko 
florensko } 
tserkofoo 
Belo rensko 
Sek
kenarska(!)
uksoes
Wino goraetso
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26 wijn Berg ropa ot penbCKoro gora otrenskogo
27 wijnpers 5KMW HTO penbCKO Smie tsto rensko Smoet

xcMyr
28 soete wijn cnaxKO penbCKO Slatko rensko
29 suijre wijn khcjio penbCKO kislo }
30 Bitter wijn ropKO penbCKO gorko }
31 Morelien wijn BHinenbumno perrcKO Wisenjesno } rensko
32 Schoone wijn xopomo penbCKO goroso }
33 onschoone wijn nexopomo penbCKO negoroso }
34 Moer van wijn
35 peper nepeub perets
36 Caneel Kopnna koritsa
37 Nagelen XBOSUHKa gwosdika
38 Foelij MymKaxnoj nshr moeskatnoi tswet
39 nooten Muschat op'Bxn MyniKaxHH oreghi moeskatni
40 Boom olij Macno nepeBKHHO maslo derewaemio
41 Broodt Suijcker caxap ronoBHo‘ Sagbar golownoij
42 poeder Suijcker caxap MhnKoj Sagbar melkoij
43 gengber HHÖepb Inber
44 Safferaen ma(|)paHb Safffan

Blatt 6r
1 Ich hebt } a. cnbimbinb Ja slisil
2 sij hebbent } ohh cnbininnn oni slisili
3 hij heeft }gehoort onb cnbimnnb on Sliesil
4 ghij hebt } xh cnbimnnb tie Slisil
5 legt dat vat oprecht nocxasb xy bonKy postaf toe botskoe

npnMO praemo
6 swenket dat vat recht Bbinonomn bomcy Wiepolossi botskoe

schon
7 set het in de polaet nocxaBb Bnonaxy npnMO postaf wpolatoe praemo

oprecht
8 dat het tegen morgen nxoßbi KsaBxpeio cyxa tstobi ksaftreju soegha

drog is ßbina bila
9 gaet en segt dat de nojin CKa^cn xosiinny podi skasi ghozeijnoe

patron
10 hier anstonts moet nxodbi xoxb nach ciona tztobi tot tsas Suda

körnen npnmo/r prissol
11 haelt een roemer uijt de npnnecH pyManxy p prinesi roemanku iswer
12 boven polaet Bepxnen nonaxbi ghney polatie
13 gaetsienofde nojiH nocMOipn podi posmotri sdelalli

schoenmaker Sfl'Bnaxnn
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14 mijn leersen niet verdig 
heeft

15 gaet en siet of daer geen
16 salm an de bmg is
17 hebt gij geen grauwe 

Jacken,
18 die heel moij sijn een 

paer
19 hoe veel dat paer
20 dat is te veel ick sal het

21V met een woordt 
seggen

22 ick sal V 1 14 roebel 
geeven

23 en niet een oortie meer
24 hebt ghij geen heel moij

25 swarte vosse pooten pels

26 laet eens hooren hoe 
veel

27 met een woort 4 roebels

28 en geen penning meer
29 hebt gij 1 paer sabels

30 tot een vrouwe Moff
31 die moij swart en niet 

duijr
32 hebt gij een osse die heel

33 vet is ick meen se an 
mijn

34 patroon over see t 
vereeren

35 hoe veel met een wordt

36 vordepoede
37 gaet sien of de depaus(!)
38 an de bmg is

canoaonDCb moh canorn

nojin nocMOTpn h'Btjih 
ceMm naMocxy 
h'Bxjih y xeöfl xoponiBix 
akob (myö) 
ttoöh napa BHxoaca 
öbina
nxo aaxL saxy napy 
xo mhofo a xeö'B
OflH'BM'b
cnoBOM-b cKaxy

a xeöh nonxopa pyÖnn 
flaiix
aa hh nonymKH öonbme 
hBxhh y xeßa Bbixoacero

HspwHx rmcmi 
nannaxoro jcnoaa 
nocnymaM ckojib 
aoporo
oan'BMb cnoBOMb py 
na
hh nonymKH Gonwiie 
ecxbmi y xeöa napa 
co6one‘
na acenbCKy Maribicy 
HopHaöbi ancaopora

ecxbnn y xeßa ßbiKB 
xopomoj
a naio xosamiy csoeMy 

sa MopeMB nonapHXb 

UoneMy aanyab oanBM'b 

CnOBOMb

hohh rtocMoxpH ecxbnn 
naBOSOKB naMocxy

Saposnik moij Sapogi

podi posmotri netli 
Semgi namostoe 
netli utebae chorosiegh 
Jakof
tstobi para wighosa bila

tsto dat satoe paroe 
to mnogo Ja tebe odnem

Slowom Skasoe

Ja tebe poltora roebli 
dam
da ni poloeski bolsse - 
Nietli oetebae 
Wieghosego 
tzemigh lisits laptzatögo 
jspoda
posloesam, Skol dorogo

ondem (!) Slowom 
tsetire Roebli 
da nipoloeski Boise 
Jestli oetebae para 
Soboleij
Nasenskoe mankoe 
tsemabi(!) anedoroga

Jestli utebae bik 
chorossoj 
Ja tzaju ghoseinoe 
Swojemoe 1 
Samorem podarit

potzemoe Sapoedt 
ondem(!)
Sloowom
podi posmotri Jestli 
pawosok namostoe
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39 haelt de 2 kasies pijpen BbmecH ;iBa nmnuKa 
xpyßoK

Wienesi dwa Jassika 
troebok

40 daemijt en brengtse hier na npHHecH cioga da prinesi Suda
41 in de onder polaet

Blatt 6v
Bbicnomno nonaxy Wispodnu Polaetoe

1 goeden dag mijn Heer SflOpOBO XCgHB MOH Sdorowo gospodin moij
2 hoe gaet het V all SflOpOBOJIH Xbl 

2KHBetHb(!)
Sdorowoli tie Siwess

3 wel godt danck om V te snopoßo xßana 6ry Sdorowo ghwala bogoe
dienen xeßB cnyjKHr tebe Sloesit

4 tis wonder om V eens HHBHO XO HXO xeßa Sfl'BC Difno to sto tebae Sdes
hier te sien BHtter widet

5 ick heb wel 6 ä 7 maelen n mecbK) ]jih ceMbio Ja Schesju ili Semju
6 hier geweest maer V 

noijt
snecb ßbuxb axeßn noMa Sdes bil atebae doma

7 kemien thuis vinden sacxaxb HeMorb Sastat nemogh
8. laet ons wat uijt vaeren noeneMB mh Kyga poidem mi koeda niboed

gaen imßyjib norymir pogoelaet
9 waer na toe mijn Heer Kytta rcnwb moh koeda gospodin moij

10 over de rivier en rijden sapläKy exaxb Sarekoe Jechat
11 dan wat te paart nanomattH noesjtHXb nalosadi pojesdit
12 laet ons liever wat norynaMB j/m noxojtHM pogoelaem ili pojesdim

wandelen HCMHOmKO nemnogo (!)
13 ick wil liever wat uijt a xony nyxue napycoMB Ja chotsoe loetse

seijlen ßBraxb pamsom begat
14 ick wil achter de stadt 

gaen
n xouy saropon hxbxh Ja gotsoe sagorod itti

15 en koopen houte Kynnxb nepeBHHHoj koepit derewaennoij
scheppers KOBmB kofs

16 hoe veel vor dat 
partijtien

hxo nar saxy cxato schto dat satoe Staju

17 scheppers groot en kl een KOBmOBB ßonbHIHXB 
jManbiv

kofsof bolsigh imaligh

18 hebt ghij geen wracke hBxhh yxeßa BbiMexHoj nietli oeteba wimetnoij
Juften K)(|)XH Jufti

19 ick wilde wel wat beters a xouy noßpoH uenbnoj Ja gotsoe dobroij tselnoij
20 soort van Jugten hebben IO(|)XH Jufti
21 hebt ghij geen damast h'Bxhh yxeßa KaMKH Nietli oeteba (!) kamki
22 van limoen Coleur nHMOHHHMB HBBXOMB limonniem tswetom
23 met een wordt hoe veel OttHblMB CnOBOMB HXO

jtaxb
odnim Slowom tsto dat

24 dit stuck SaKOCHKB Sakosaek
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25 hoe veel de Elle van dit noHCMy apniHMB oxxoro potsemoe arschin ottogo
26 bruijn laken öarpoBoro cyKHa Bagrowogo Soekna

1
27 ick wil eens uijt gaen 

wat
fl xoxy hxbxh norynflXB Ja gotsoe itti pogoelaet

28 wandelen in een hoff nanBopB nadwore
29 wat dunkt V van dese hxo xbi nyMaiiiB oceiu 

oropone
tsto ti doemas osem 
ogorode

1 30 tuijn en de vruchten
Mijn Heer

jOBOmaXB XCHHB MOj . jwossagh (!)

31 het is seer plaisierig CHJIBHO npOKJiaflHO Silno prokladno
32 dat moet ick bekennen xo fl j cnoB'Bnaio(!) to ja ispowedaju

: ; 7 33 Mijn Heer believet ghij Fchhb HeHSBOJimnnH xe gospodin neiswolisli te
Ü 34 niet een bloemtien te 

plucken
hb'Bxbi uinnaxB tsweti schipat

i 35 wat soude de Hovenier hxo oropo/mmcB
XOBOpHXb

tzto ogorodnik goworit

■
36 seggen so hij het sagh cxanexB KaKB ohb

yBHflHr
Stanet kak on uwidit

“i
37 hij en sal niets daertegen OHB HHHOXO OXOM H6

CKancexB
on nitsego(!) ottom 
neskaset

Ip 38 Seggen dat ben ick 
verseekert

Blatt 7r

fl xeö'B BXOMB - Ja tebe Wtoom -

:
1 gaet siet of wij haest norm nocMOipH

CKoponn mbi
podi posmotri skoroli mi

■ 2 eeten sullen en de dis xyraar cxaneMB koessat stanem poslanli
1 dektis nocnaHnH cxom, stool

3 siet hoe laet het is HOCMOTpH ckojtb nosjio posmotri skoll posdo
4 gaet en haelt mij wat te nojm uanpHHecH mh'B podi daprinesi mne
5 ontbijten en loopt haest HOSaBXpOKaXB nOD’BflCH 

CKOpB
posaftrokat pobesi 
skorie

Iw 6 brengt de tobbe hier npHHecH aeupo ciojia prinesi wedro suda
mm- 7 brengt de Craen hier npHHecH xboshb ciona prinesi gwosd suda

8 legt de oxhofden op regt nocxaBB ÖOHKy npflMO postaf botzkoe praemo
■ ' ■ 9 legtse dicht an de Muijr HOCXaBB KB CX'BHe

BHIIOXB
postaf kstene wploot

10 siet daer achter eens of nocMOxpa noaaiiH ne
xenexB jih

posmotri posadi 
netetzetli

R 11 sij ook enigsints lecken rtiB gde
[
m

12 legt dat leege oxhooft nocxaBB xy noposny 
ÖOHKy

postaf toe porosnoe 
botzku

1 13 daer boven op xaM HaBCpXB Tarn nawergh

14 siet toe dat ghij geen

15 sponten af stoot
16 gaet en haelt keersen
17 en brengt de lantaeren 

hier
18 ghij moet de patroon
19 seggen waer de sleutel is
20 veegt de polaet schoon
21 en smijt de dreck weg
22 ick gae nae het schip
23 toe varen te gast
24 waerom wilt ghij niet 

mede
25 het wayet wat te hart
26 en ick ben bang vor 

reegen
27 komt laet ons liever na
28 de trock gaen en speelen
29 om een glas wijn
30 ick kan nu niet want
31 ick moet wijn af levera

32 hoe veel tijt hebt ghij
33 te doen of weet ghijt niet
34 dat sal wel avont wor
35 den eer het gedaen sal 

sijn
36 gaet en haelt wat grof

37 doeck tot spont doek uijt
38 polaet van de patroon 

Blatt 7v
1 Belieft V mede na de
2 kerck te gaen
3 ick sal V stracks volgen

4 hoe veel moet gij vor de
5 bere vel hebben
6 niet meer als so veel 

gedenk
7 ick daervor te geeven

HOCMOTpH HTDÖH
xynoicb
HeSÖHTb
nojtH npHHecn cbchb 
npunecH cf)OHapb cioita

xeö'B HajiexB xosanny 
CKasaxb nxB kjiiohh 
BBinauin ropmmy 
BBiÖpocH rpasb nponB 
a HaKapaönb noeay 
bxocxh
OMOMB XBI COMHOj HC
xonenr 
Bexep BenmcB 
a OorocB aojKjta

noHfleMB nyxne nacxonB 
mapaMH Hrpaxb 
o pyraamcy peiiBCKoro 
mh'B Henbsa noxoMy 
HXO MH'B Iiaaer pCHBCKO 
OTnaBar
ao//ronn xeoB aBnaxb 
ann xbi HesnamB 
HOBeaepa xeSlB 
HeoTTXBnaxire

nojtH npunecH xozrcxy 
xoy/cxoro
naxynKH HcnonaxBi 
or xosamia

HSBOJiHmnn coMHoj 
KirepBKBH jXBXH
a yaoKe sa xa6oj(!) 
noHny
aero xbi saM'BflBenHO 
xoaemB
ÖOJlBUie Hext CKOJIBKO 

a saxo nyMaio naxB

posmotri tstobi toelok 

nesbit
podi prinesi Sweetz 
prinesi fonaer suda

tebe nadet ghosainoe 
Skasat gdie klutzi 
Wiepasi gomitsoe 
Wiebrosi graes protz 
Ja nakarabl pojedoe 
wgosti
otsom tie Somnoij ne 
ghotzes 
Wetter Welick 
Ja bojus dosdae

poidem loetse nastool 
Scharami Jgart 
o roemankoe renskogo 
mne Nelsae pottomoe 
tsto mne nadet rensko 
otdawatt
Dolgoli tebe dielat 
ali ti nesnasch 
dowetsera tebe 
neotdelatse

podi prinesi gholstoe 
tolstogo
natoelki ispolaeti 
ott goseina

Jsswolischli Somnoij 
ktserkwi itti
Ja oesse poidoe Satoboij

tsego tie Samedwedno 
ghotzes
bolse net skolko 

Ja sato doemaju datt
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8 hebt gij geen carlouck h’Btjih yxeÖÄ Ka/myica netli oetebae karloeka
9 Ho veel het naeste de 

poede
noneMy nynx potsemoe poedt

10 hooger als so veel staet donbine KaKi) roro tzk Boise kak togo tak mne
mij niet an mhc Henaaer nenadet

11 brengt dat packien goet cnecH xy KHmcy Snesi toe kipkoe
12 na mijn stoof HO Moej ropHHUH domojei gomitsi
13 maer legt het niet te Bxenno HeKnaflH Wteplo nekladi

warm
14 waerom dat so digt an de nnanero cxojib ohhcko dlaetzego stol blisko

oven ynenn oepetsi
15 Spoelt de hier kan Bbinonomn nHBHy Wiepolossi piwnoe

schoon uijt Rpyimcy kroeskoe
16 hebt ghij een vaetien ecxfenn yxeda öouemca Jestli oetebae botsetzka

bloemen UBeXKOBB
17 van lilie Convalij nenn KO//(jbanH tswetkof leli komfali(!)
18 hoe veel vor dat paer 

saebels
nxo aaxb sanapy coöonej tsto dat saparoe Soboleij

19 hoe veel vor de 3
Maeters

nxo aaxb sa .r. KynHUbi tsto dat satri koenitsi

20 packt het goet dat daer is yKnagn xor xosapb ukladi tot towaer

21
in
dubbelde Matten B‘aBojHyio poroxy wdwoinoe(!) Rogossoe

22 waerom haest ghij V 
niet

o bomb xbi Hexoponncce otsom ti netoropisse

23 laet eens sien hoe veel noKaacn Mnoronn pokasi mnogoli wislo
Bbimno

24 daer uijt is want het noxoMy uxo yjK SBenuxb potomoe tsto oess
klinkt Swenit

25 gaet en slijpt de dissel norm BbiBocxpn KpnBoj podi Wiwostri kriwoij
xono/? topor

26 slijpt dat stop mes met BbiBOCxpn xor xynoj wiwostri tot toepoi nosik
eens hojkhä:

27 wat dunkt V van dese uxo xbi nvMamb oxovr tsto tie doemas ottom
wijn penbCKOM renskom

28 wat segt ghij daer van nxo xh oxoAf roBopnmb tsto tie otom goworiss
29 ick en hebbe noch niet 

gegeeten
£ nme HeKymam> Ja isse nekoesal

30 so en kan ick ook niet xaKb a. HCMory tak Ja nemogoe
proeven npHKymaxb prikoesat

31 wel de reuck glijckt wel ayxb poBHo KaxoBy Doegh roftio kakowoe
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te sijn öbixb naner bit nadet

32 wat moet dat oxhoft 
gelden

noueMy xa öomca potzemoe ta botschka

33 ick heb veel liever rinse MirB Jiyxuc npuno mne loetse praeno
wijn peflCKO Rensko

34 joinge(?) schencktmij Manoj Hane‘ mhIs maloij naleij mne
een glas wijn pyManxy perrcKoro roemankoe renskogo

35 set de vaeten met noexaBb öouKy postaf botskoe tarn
wijrook daer enauanoM xaMb Sladanom

36 en legt de packen papier uarionoTKH Kxray dapolosi kipoe
op sdyMaroH Sboemagoij

37 waer hebt ghij de vaeten xyua xh öouKy koeda ti botskoe
38 met ijserdraet gebragt CHcenerHoi npoBonoKo‘ 

npHBes
sselesnoij prowolokoij 
priwes

39 gaet na de toi en laet de nouH BxaMOTKHio ua
BeJIH

podi Wtamosnu daweli

40 silvanik hier körnen

Blatt 8r

nenoBa/THHKy croua 
npHXbXH

tselowalnikoe suda pritti

1 hoe veel vor het 100 noucMy aa cxo uBo‘Hbiv postemu sasto dwoinigh
dubbeld maten poroucb rogos

2 hebt ghij geen dubbelde H'hxnn y xeöa UBo’Hbiv Nietli utebae dwoynigh
matten poroucb Rogos

3 Mijn Heer daer is een rOCnOHHfl- MOH BOXb gospodin moi wot
stuck KyCOKb koesok

4 kout gebraet eet daer cxyueHo‘ ucapeHHHbi Stoedenoij Sareninie
van Kyma‘HeH koesai nei

5 komt laet ons maer gaen ny no’ueivrb mh noe poidem mi
6 waer wilt ghij na toe Kyzta xh xonemb HXbxn koeda ti gotses itti
7 waer komt gij van daen orKone xh nuemb otkole tie ides
8 waer sult gij na toe gaen Kyua xh xonemb jxbXH koeda ti gotses itti
9 wat hebt ghij goets hxo y xe6ii uoöpbixb tsto oetebae dobrich

Nuwes Becxe‘ westeij
10 hebt ghij niet gehoort off 

de
post gekomen is ofte 
niet

HecnbixanbnH xh Neslighal li tie

11 npHiunanH nonxa ann 
H'hr

prislali potsta ali niet

12 wat wilt ghij na de stat hxo xh xonemb Bropoure sto tie gotses wgorode
doen U'Bnar delat

13 ick sal mede gaen en 
sien

a. cxoöoh no’uy 
nocMoxpnr

Ja stoboij poidoe

14 wat daer te koop is nxo xavr npouauaio ecxb sto tarn prodasno jest
15 hebt gij geen witte honig h'Bxhh y xeöii 6'Bnoro nietli oetebae belogo
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uziiy medoe
16 hoe veel het naeste de 

poedt
noueMy nyzr potsemoe poedt

17 ick moetse witter hebben mh'B 6'Bne xoro HanoÖHO mne bele togo nadobno
18 hoe veel de poede was noueMy nyjrb nocKy potsemoe poedt woskoe
19 hoe veel de koffer uro gaxB sacymtyKTb tsto dat Sasoendoek
20 wij hebben ver gnoeg 

geweest
Mbi j xaKb flaneKO öhjih mie Jtak daleko bili

21 ick sterf haest van dorst a CKopo cjKajKflbi yMpy Ja skoro ssasdi oemroe
22 ick ben flau van honger Muh xoiiiho 3ronojjy iia mne tosno Sgolodoe (!)

en dorst 3yKSJ>Kllhl
23 het moet haest middag 

sijn
CKopo oS'hfl'b öynex'b Skoro obed boedet

24 en Ick voele het wel an fl nyio nocBoeMy Ja tsoeju poswojemoe
mijn maeg acenyxKy Seloetkoe

25 Ick heb so honger als fl cxojib rononeff uxo Ja Stol goloden sto wolk
een Wolf BOnKB

26 sullen wij haest Middag CKOpOJTH Mbl OÖ'BflaXb Skoroli mie obedat
houden cxaneM stanem

27 alst V belieft Mijne KaKB xh jsBonmirb kak tie iswolis gospodin
Heeren FcttHB MOj moij

28 tis alles gereet om te 
eeten

sce xoxobo Kymaxb wse gotowo kosat (!)

29 Nu ras so het V belieft ny CKope 6yue xh noe Skore boede ti
de jSBOJlHIIXb iswolis

30 spijs wort anders kout aHnaKO ecxsa ainako jestwa sastignet
sacxbirnexb

31 laet ons godt bidden cxaneM Bry Monnxne Stanem bogoe molitse
Mijn H. rCflHb MOj gospodin moij

32 waer hebt ghij so lang rnlB xh cxonb nonro gdie tie stol dolgo biel
ge­ öbinx

33 weest dat gij so laet nxo xh cxonb nosflo sto ti stol posdo prisol
komt npnmohb

34 Ick heb geen honger ick fl nerononcHba Ja negoloden (!)
35 hebbe van desen morgen 

ontbeten
cero yxpa omaBxpoKanb Sego utra otsaftrokal

36 godt segent V de önrocnoBH öate o5'Bhb blagoslowi böse obed
Maeltijt M heeren rcfla Moj gospoda moi

37 Ick sal mijn part wel 
vinden

fl cbok) nonro na’ny Ja Swoju dolu naidoe

38
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ik heb mijn tong gebrant fl cboh flSHKb oncerx Ja Swoi jasik osegh

Blatt 8v
1 wel aen ick breng V het ny fl no/momy xeflB noe podnossoe tebe
2 op de gesondtheit van 

alle de
npo sttopoBbe aa Bcex prosdorfje(!) Sawsegh

3 schoone Juffrouwen xopomwxx rocnoacej gorosich gosposeij
4 de gesondtheijt moet xoMy sflopoHio Hauer tomoe sdorofju nadet

rontom gaen KpyroMjrxn krugom itti
5 meijsien neemt de vuijle fleByiHKa B05MH dewoeska wosmi

schotel weg HeHHexo bniojio npov netsisto bludo prots
6 brengt mij een reijne npiraecH mixB nncxy prinesi mne tsistoe

telioor xapemcy torelkoe (!)
7 Mijn heer snijdt de 

kapoen
FcflHib Moj ypexcb xoro gospodin moij oeres 

togo
8 eens an stucken n'Bxyxa BKycbe pietugha wkoesje
9 hij is nog.heel rauw OHTb HtHe BCCb CbipB on isse wes sier

10 ick heb geen honger 
meer

fl SoJibme HeronoaeHb . Ja bolse negoloden

11 daer is geen beeter spijse H'Bx’b nyxue Bonorn Kar niet loetse wologi kak
als vleijs Mflca maesa

12 wilt ghij van de taefel 
gaen

xonemi» jsaa cxona
HXbXH

gotses is sa stola itti

13 op de gesondheijt van V nposnopoBbe npyxcber prosdorofje droesjef
vrinden XBojr twoigh

14 godt geleijdse en CIipOBOflH j COXpaHH 6rb Sprowodi isograni bogh
bewaerse vor quaet orsna otsla

15 gij preekt so lang over xh nonro roBopmirb ti dolgo goworis nattoi
dat glas Harxoj pyMamcoj roemankoi

16 doet daer waeter in tis 
anders

ynen bohh aHHaKO ulei wodi ainako

17 al te sterck cnnbHO nbflHO Silno pjano
18 neen neen tis niet 

van nooden
mBr H'Br, HeHajxexb Niet niet. nenadet

19 Ick bemm het 
waeter niet

fl Henoraoßmz BOjty Ja nepolubil woodoe

20 en Ick begeere het in 
mijn

fl neflcenaio bb cbohxb Ja neselaju wswoigh

21 schoenen niet te hebben CXyiTHflXB Stoepnaegh
22 drinkt altijt wijn als gij neu Bcerna percKo Kar peij wsegda Rensko kak

kunt MOyKCZZ/' moses
23 dan sou ick haest 

dronken sijn
TaiCb fl CKOpO HHflH'b
Sytty

tak ja skoro pjan boedoe
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24 ten is de wijns schult 
niet

ne OTpeHBCKoro Bima neotrenskogo wina

25 maer die geene die sij 
drinkt

HO T%X XXO HBeXX. notiegh ghto pjet

26 Brengt het bariquet 
hier

npHHecH öaHK'BxB prinesi bankiet

27 ich en eet de leckemij 
niet

fl naKOMoro neeMB Ja lakomogo nejem

28 laet mij liever kaes en Han mh’B nyxne c&ipx na Daij mne loetse Sir
broot eten xnedT dagleb

29 een ijeder sijn besonder 
smaek

BCflKOj OCOÖHOj CKyCB Wsaekoij osobnoij
Skoes

30 dese kock verstaet sijn cej kokb posyivrBxB cboc Seij powaer rosoemet
dingen wel H'Bno swoje delo

31 hij is een goet meester om> no6po‘ Macxep on dobroij master
32 wat lantsman is hij KaKOH OHB SeMJieHHKB kakoij on Semlenik
33 hij is een Fransman OHB (hpflHnyflCeH'B on frantsoesenin (!)
34 tis een goet pasteij 

backer
xopomo4 nupOvKHHK'B gorosoij pirosnik

35 ick gloof dat het al laet fl naio nxo onyHB no5no Ja tsaju.otsoen posdo

36
is
ick worde slaeperig fl COHJTHBB Ja Sonlif

37 en ick ook ik gae te 
bedde

fl xoxce naivrBcxo nome/r 
posel

ja tose mamesto (!)

38 en ik ook Adieu Mijn aafl xoflce npocxn Fchhb daja tose prosti gospodin
Heeren MOj moij

Blatt 9r
1 waer woont ghij rg'B XBI XCHBemB gde tie Siwes
2 wat doet ghij nxo xbi H'Bnaem'B sto tie delas (!)
3 bent ghij al getrout atenaxnH xbi Senatli tie
4 hebt ghij goede neering ecxbnH y xeöfl xopomon 

npoMBicen
jestli oetebae gorosoij 
promissl

5 hoe veel kinders hebt gij ckojibko H'Bxen yxeöfl Skolko deteij oetebae
al ecxB jest

6 is VE vrou al lang doot 
geweest

HaBHO xceiia yMepna Dawno Sena twoja (!) 
oemerla

7 vrijt ghij noch niet weer HecBaxance im xbi oiiatb neswataiseli tie opaet
8 hoe laet meent ghij het 

te sijn
CKOJ1B II05JI0 xbi naeiuB Skol posdo tie tsajes

9 ontrent 6 uijren Ohhcko mecxb nacx (!) Blisko Sest tsasof
10 Ick wensch V goeden fl xcenaio xeö'B xio6po‘ Ja Selaju tebe dobroij

avont Beney» wetser
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11 waerom so vroeg weg 
gegaen

12 mij dunckt het is tijt na 
huijs

13 goeden dag mijn vrindt
14 Ende V oock
15 gij weet wel waerom dat 

ick
16 hierkoome
17 Neen ick seecker niet
18 hoe weet gij mijn naem 

niet
19 neen ick kenne V niet
20 hebt gij vergeeten dat gij

21 laest Coopmanschapen 
van mij

22 gekoft hebt gehadt
23 at is seeker waer
24 wanneer sal ik mijn gelt 

hebben
25 Ick heb seeker nu geen 

gelt
26 Ick en kan niet langer 

wagten
27 gij moet nog 8 dagen 

pacientie heb.
28 ick sal V dan arresteren
29 hoe weel ist dat ick V
30 schuldig ben in alles
31 tis eer meerder als 

minder
32 een som van 100 

Roebels
33 tot 5 dagen sal ik nog 

wagten
34 en dan sal ik v eerlik
35 te danck betaelen

Blatt 9v
Begint vijt A.B.C.

1 Altemael
2 angegeven

nomro ctojib pano 
ymeiTB
mh'B KaacHTiie nxo nopa 
noMoj
sflopoßo npynb moh 
na xed'Bace xaKKace 
xbi 3Hamx> nnanero a

ciona npmnojxb 
H'Bxb jcxmiHO Hesnaio 
KaKX HesHamx xbi Moe
HMH
h'Bxb n nesHaio 
aadBIJIB XBI HXO XBI 
yMCHfl 
XOBaj9

Bnocnejm Kyram 
xo j cxHHna npasna 
Korna mh'B neiiBrn 
öynyxB
y Menü hcxhhho hbihX. 
nener n'Br
mh'B nenBSfl none acnaxB

nme xeö'ß :n: HHe‘ 
nononcnar dyner 
H xedfl rrpncxaBnio 
MHorHMJm ü xed'B 
BOBceMi» noixaceHB 
6o/nne j/i ueHbiue

cxo pydnflMH

no nflxn miej fl xeö'B 
nojio^my
xaKB fl xeß'B Bxecxb 
cnacndoM sarmany

Bce
ABnflXb

posto stol rano oesel

mne kasitse tsto pora 
domoij
Sdorowo droegh moij 
Datebe (!) takse 
tie Snas dlatsego Ja

Suda prisol 
niet jstinno nesnaju 
kak nesnas tie moje 
imae
niet Ja nesnaju 
Sabil ti tsto tie oemenae

To war

Wposledi koepil 
to jstinna prafda 
kodga mne dengi 
boedoet
oemena jstinno nine 
deneg neet (!) 
mne nelsae dole Sdat

jsse tebe wosm dnei 
podosdat boedet 
Ja tebae pristawloe 
mnogimli Ja tebe 
wowsem dolsen 
Boise jmense (!)

Sto Roeblaemi

dopaeti dneij Ja tebie 
podosdoe
Tak Ja tebe tzest (!) 
Spasibom Saplatsoe

wse
Jawlaet
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r
3 an doen narrBTb Nadet
4 aftrecken OTTifflyTb ottaenoet
5 afnemen CHBTb Snaet
6 alledach nOBCB flHH powsa dnie
7 anders doen HHaxo trBnaxb Jnako (!)
8 armoede HHUiexa Nisseta
9 afhouden orceKaxb otsekat

10 afmeeten OT’M’BpHXb otmerit
11 Accorderen pejtnxne Redits (!)
12 antworden OTBenaxb otwetsat
13 afsnijden oxp’Bsaxb otresat
14 aen roepen HaKEHKaXb naklikat
15 ;B: bedencken nojtyMaxb podoemat
16 brengen npHnecxH prinesti
17 binden CBBSaXb Swaesat
18 bedriegen OManyxb omanoet
19 begraven noxopoHHXb poghoronit
20 beginnen sanaxb Satsat
21 bedingen aroBopnxne Sgoworitse ■
22 believen jSBOJlHXb Jswolit
23 begieten nonnxb polit
24 blindt cn'Bn’b Sleep
25 bieden Monnxb molit
26 bereijden nojt‘n’Bnaxb poddelat
27 brandt ropnx’b goritt
28 bidden Monnxne molitse
29 booren Bepxhxb Wertet
30 belooven nocynnxb posoelit
31 :C: Cranck HeMoxexB . Nemoset
32 Calck HSBCCXb Jswest
33 Coopen Kynnxb koepit
34 Cussen noneny‘ potssloeij
35 droomen bochh rpesHxpe Wosni gresitse
36 :D: dancken 6nxb nenoMB bit tzelom
37 dansen xonneBaxb tonsewat
38 droogen cynmxb Soesit
39 dooden Me/rrBM mertwie
40 draijen ßepx’Bxb wertet

Blatt lOr
1 dol 6'BmaH'b Biesan
2 donker X6MH0 tenmo
3 deeg xbcxo testo
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4 duijcken
5 dorstig
6 donderen
7 dick
8 dun
9 :E: Effen

10 eeuwig
11 Eedt
12 erweten
13 Eedel
14 :F: Fonteijn
15 Franien
16 Fijn
17 Fluweel
18 Fruijt
19 Festijn
20 :G: gesonden
21 gebrant
22 geluck
23 geluckig
24 gierig
25 gekogt
26 gemeijn
27 gebraeden
28 ;H: helpen
29 hangen
30 hou we lick
31 hals doek
32 hoopen
33 hongrig
34 :J: Jagen
35 Jonck
36 ijser
37 Inckt
38 Jacob
39 Johannes

Blatt lOv
1 :K: kelder
2 krabben
3 kreeft
4 knippen
5 konstig

Hbipaxfc 
xajieH’b 
rpeM'BTb 
T0V7CT0 
TOEXKO 
pOBHO 
B’BHeHt 
KpecxHoe 
rpenyxa
ÖOiip'bCTBeHX
KITIOHb BOflflHOj
c|)paHbH
TOHKO
5apxaTrb
OBOLLCH
nycxbiHfl
nocnanib
srop'Bn'b
CHaCTOKB
CHacniiBB
CKyrrb
Kynnirb
o5me
xcapeno
üOCOÖHTb
B'BCHTb
CBapöa
omemmKi)
Han’BBxn.e
ronoaeiib
rOHHTb
MOnOHB
xceirBso
HepHHJIO
BKOBB
HoaHB

norpeöb
onpaxb
paKb
npHIIIHIITH
Mynpeiib

Nierat
Zaden
gremet
Tolsto
tonko
Rowno
Wietzen
krestnoje tselowanj
gretzoegha
Bojarstwen
kluts wodaenoij
franje
Tonko
B arghat
owossi
poestiena
paslal (!)
Sgorel
Stsastok
Stsaslif
Skoep
koepill
obse
Sareno
posobit
Wiesit
Swarba
oseinik
nadejatse
goloden
gonit
molodt
Seleeso
tzemilo
Jacof
Joann

Pogreb
odraet
Raeck
prischipti
moedren

nenoBamie



6 kinderen aexH Deeti
7 kimmen uecaxB Tschesat
8 keeren BOpOXHXb Worotit
9 kanneel Kopmia koritsa

10 leggen neacaxB lesat
11 :L; liegen Bpaxb Wraet
12 laden rpysnxb groesit
13 lachen CMeaxne Smejatse
14 luijsen Bmbi Wsie
15 lecker naKOMO lakomo
16 lecken nnsaxb lisat
17 licht cb'Bxb Swiet
18 leder Koaca kosa
19 lijn waet (!) nonoxno polotno
20 lack cyprynb Soergoetz
21 lappen nOHHHHXB potsinit
22 leeren yunxne oetsitse
23 :M: meeten M'BpHXb merit
24 maeger cyxB Soegh
25 markt pastB Raedt
26 meeulen Menroma melnitsa
27 moolensteen «epHOBB Seraof
28 mostert ropnmia gortsitsa
29 meel Myxa moeka
30 Maendag nonenenBHHKB ponedelnik
31 Martijn MapxbiHB Martin
32 Matteij Maxien Matfeij
33 :N; nooden SBaXB Zwaet
34 nesterlen rnesanxiie gnesditse
35 niemandt HHXXO niegto
36 naijen mHxb s, Schit
37 nalden nrnBi Iglie
38 naeckt HarB nagg
39 Nicklaus HnKona‘ Nikolay
40 nacht HOUb notz

Blatt llr
1 :0; entbinden posBflsaxb Roswaesat
2 onthouden nonaMexoßaxB popametowat
3 ontfangen npHHHMaXB primat (!)
4 op maecken BSH’SnaxB wsdelat
5 overtappen nepexonxaxB peretoptat
6 overloopen neped'Bxcaxb perebesat
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7 :P: pijpen xpynKH Troepki
8 pijnigen nBixaxB pittat
9 plaegen noö'Bxnaxb pobesdatt

10 pmijmen UepHOCJIHBB tzemoslif
11 pikantig HenaBHCxnnB'b Nenawislif (!)
12 proever HaKyinBiBanBmHKB nakoessiwalsik
13 :Q: quellen HpaSHHXb drasnit
14 quaelick xyno ghoedo
15 quappen MHH mnie
16 quijt npoub protz
17 quick silver pxyxB Rtoet
18 :R: Roosen LUHnnmnoj ub’Bt Ssipisnoij tswet
19 rollen KaxaxB kattat
20 raesen myM'BxB Schoemet
21 roepen KnnKaxB klikat
22 ruijeken nioxaxb nughat
23 :S; sterven yMepexb Umeret
24 Smijten öpocnxB Brosit
25 Sieckte HCMOmB nemosch
26 snijden p'ßsaxB Riesat
27 suijker Candij caxap nenenenB Sagbar ledenets
28 :T: Trouwen aceuHxne Senitse
29 Troosten yx'BmnxB uteschit
30 Trecken XflHyXB taenoet
31 :V: vinden naTxn natti
32 vasten nocxnxue postitse
33 verwen KpacnxB krasit
34 vergaen nornÖB pogib
35 :W: weerelt Bcenenna wselenna
36 waschen MBIXB miet
37 weedas CManbuioxB Smal (!)
38 wenschen >KenaxB Selat
39 wandelen XOJIHXB ghoditt
40 willen XOX^XB ghottet
41 :Z: Zacharij SaxapB Sachar
42 Zacheus 3aKxe‘ Sakgeij
43 zeep Mbino millo

Blatt llv
1 ghij zijt niet gierig gij th HecicyirB, tbi nyx^e Tie neskoep tie loetse 

ver
2 drinkt V gelt liever alst nponbemx nenrn ane^Rre propjes dengi anese sjes

Op eeten CBenn>
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3 an het ansicht kent men noramy anaxB 
een

4 dronckaert mammy
5 Ick moet wel drinken ick mh-S nanexb nnr

suijge
6 nietmeer
7 laet ons drincken de 

wijn wort flau
8 Mijn heer dat glas is al 

te groot
9 vergeeft het mij tis 

kleijn
10 komt laet ons uijt 

wandeln gaen
11 wef so sullen wij ons 

wat
12 vertreden en verändern
13 tis seer goet na de 

Maeltijt
14 ick bevonde mij daer 

gesondt na
15 tis veel beeter als 

slaepen
16 Ick geloof V wel sonder 

sweren
17 willen wij daema na d 

stat gaen
18 om wat te doen M;Heer

19 om dat pack bontwerk te 
haelen -

20 tegens den avont salt 
koelder sijn

21 belieft gij dan an te 
körnen

22 Ja tseeker sonder faut
23 ick sal V dan verwagten

24 komt neemt dat gelt 
mede

25 datr(!) is te veel om 
tdragen

a neccy Öoirbine 
cxaHeMx nnxt pejxcKO 
jcxonzne
rcm'b Moj xa pyManxa 
BemiKa
npocxn crap mne Mana

nonneM MH noryiMMB

xaicb mh npoxonHMce

h nepeMeHHA/ce 
chjiho xopomo nocne 
oö'kzra
OTTOXO SHOpOB'BK)

mhoxo xoro nyxne nxo 
cnaxb
a xeflB B'Spio SesGoacöbi

no’aeMnn nocne 
saropoax
Koe nxo a-Bnaxb rcanx
MOj
Knny MaKOxn npnBecxn

KBenepy cxyaene 
öyaexx
noBonnrnnn npnxxn

e‘ jcxHHO öessanmiKH 
a xeda aoacnaaxne 
cxany
noan B03MH aenrn 
ccodoi
mhoxo xoro necxn

politsoe znaet

pjanitsoe 
mne nadet pitt

Ja nessoe bolse 
stanem pit rensko 
istoitse
gospodin ta roemanka 
welika
prosti staer isse mala

poidem mie pogoelaet(!)

tak mie proghodimse

J peremenimse 
Silno ghoroso 
posleobeda 
Ja ottogo Sdoroweju

mnogo togo loetse tsto 
Spatt
Ja tebe wem besbosbie

poidemli posle sagorod

koje tsto delalat(!)

kipoe maekotti priwesti

kwetseroe Stoedeno 
boedet
powolisli pritti

jei Jstinno bessapinki 
Ja tebae dosidatse stanoe

podi Wosmi dengi 
ssoboij
mnogo togo nesti

26 so laet het kruijen xaicx noBesH tak powesi
27 dat sou mij so veel niet xo mhIB nenopaxo to mne neporato

schelen pasHKxne rasnotse(!)
28 na dat ik sien kan so valt KaKb n nocne xoro

BEDKy
kak ja posle togo 
wischoe

29 gij tegen wordig seer luij xa/r fl xepepe(!) ennno 
nemiß

tak ja tepere silno lenif

30 dat doet dat het so warm orxoro nxo xenno ottogo tsto teplo

31
IS
het gebeurt mijn ook wel mh'B xonce öbmaxx mni(!) tose biewat

32 Ja wel meer als na öonbine xair dabolse kak
sondaegs BOCKpecenej woskreseneij

33 ick arbeijde geeme fl podoxaio panyemicb Ja rabotaju radoejetsis
34 en ick ook maer des son nafl xonce xomee Daja tose, Tolke
35 daegs en werde daegs BOCKpecenne Woskresenije

niet Hepoöoxnoj mn nerobotnoij den
36 en ik sie het liever als ä 6h nyme Bunan Kam Ja bie loetse widael kak

doen nenanu delali
37 sulche gecken heft men 

veel
Blatt 12r

xaKux nypaKOBx mhoxo Takigh doerakof mnogo

1 aer verdient gij de kost nuMb xh na ceöfl xuBör tzim tie nasebae ghleb
mede no6biBain dobiwas

2 met koop manschap t 
drijven

xoBapoyu xopryio Towarom torgoeju

3 en dat sonder arbeijden 
so tleven

a öespaöoxbi xaicb ncuBy a besraboti tak Siwoe

4 wel het is goed als men 
het

no6po xanb KaKb Dobro tak kak mosno

5 so krijgen kann MomHO xas: noÖbreaxb Tak dobiwat
6 waer handelt gij al mede neMb xh xopryenib tzem tie torgoejes
7 met lacken en wijnen cyKHOM na penbCKUMb Soeknom da renskim
8 wat vor soort wijnen KaKo‘ cxaxbu y xeöfl kakoij Statji oeteba

hebt gij pencKO ecxb rensko jest
9 van wat soort V belieft 

te hebben
KaKo‘ cxaxbu xh 
jssonumx

kakoij Statji tie iswoliss

10 hebt ghij ook fijn blau ecxbHH y xeöfl xohkoc Jestlie utebae tonkoje
laeken CHHue(!) cyKHO sineje soekno

11 gistem heb eerst 4 Bnepa A .n. khuh wtssera Ja tsetire kipi
packen kregen nodbinx npenr dobil press

12 het is kostlick maer hhkobhho xonse bhcko‘ Dikowinno tolke
hoog in gelt uenoj wisokoij tsenoij
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13 daer is niet angelegen ik to h'Btb miuoro, MH"B To niet nitsogo, mne
14 moet tot 1 rock en na KacpTaHb naHannaflny na kaftan danajapantsoe

mantel heben Hauer nadet
15 maer sonder Contant 

gelt
xonBKe HeHajieHBi H Tolke nadengi(!)

16 geef ick V geen een Elle ne aaMB a xeöB nedam Ja tebe
Heapinima nearschina

17 op parool op paessen sal nOHCTHH'B KaKB BM'Bpy 
öyaer

poistinne kak wmeroe 
boedet

18 V het gelt senden xedB flCHBrn nocnaxB tebe dengi poslaet
19 waerom nu terstont niet unanero cero uaca dlaetsego Sego tzasa

gegeven HeaauiB nedass
20 om dat ikt terstont niet anaxoro hto cero uaca dlaetogo sto sego tzasa

en hebbe neuer nBr deneg net
21 als gij geen gelt hebt 

waerom
KaKB y xe6a aenerB Hkr kak oetebae deneg niet

22 dan so kostlick laecken tslk anauoro tbkb dlaetsogo tak dorogo
kofil: aoporo cyzmo Kynnzn Soekno koepis

23 als ick geen raet tot gelt KaKB 6bi sroji a ckohbko kak bie snal Ja Skolko
wiste neuer deneg

24 ick sou seeker niet T3KB 6bl a HCTHHHO Tak bi Ja istinno
koopen Hexynar nekoepil

25 wagt dan so lang tot dat nonapoBHace Kar aener ponarowise kak deneg
gij gelt krigt aoöyaemB doboedes

26 dan sal ick ook niet van 
V kopen

xaKB a y xeöa Hexynrao tak Ja oetebae koeplu(!)

27 gij lijckt wel een 
bedrieger te wesen

tbi Kaaoicce OManunB
ÖBITb

Tie kasisse omantzif biet

28 en gij wel een 
banckerotier

a tbi hto söBrnoH atie tsto Sbegloij

29 vort gaet gij hier van 
daen

CKopeace nom orcenB 
npouB

Skorbse podi otsel protz

30 en als ick niet en will KaKB a nexouy kak Ja neghotsoe
31 dan so sal ik de schout xaKB a ohbeaxcero tak Ja objessego

doen npHBeay priwedoe
32 haelen om V hier van 

daen t brengen
xeöa orcenB bshtb tebae otsel wsaet

33 dat moogt gij Schelmen to mohho BopaM j xaxaM to motsno woram i
en dieven doen aenar ttatam delat

34 daer komt de schout al
aen

botb oöbesaceH jaexa Wot objesseij idett

35 laet hem maer komen nycKaj ohb jaerb poeskaij on idet
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36 goeden dag Mijn heer
37 hoe veel het pont indigo
38 hoe veel moest gij wel 

hebben
39 daer na de prijs is sal ik 

neemen
Blatt 12v

1 Minder als vaeten 
verkope

2 ickniet
3 en over 2 maenden eerst 

betalen
4 op so een manier 

verkoop ik niet
5 en ick koop ook anders 

niet
6 waerom vraegt gij dan 

als gij geen
7 gelt en hebt
8 om dat ik deses noodig 

hebbe
9 als gij gelt hebt so krijgt 

gij goet
10 en op geen tijt als boven 

gesegt is
11 dat doen ick mijn leeven 

niet
12 Mijn heer waer na toe
13 ick stae op mijn vertreck 

met
14 een schoon schip na 

Vrank: t vaeren
15 wat sult gij daer van 

daen haelen
16 witte en roode wijn en 

brandwijn
17 komt gij weerom met 

tschip hier
18 ick sal directa na 

Argangel gaen
19 gij sult aprent daer groot
20 gelt op verdienen

SflOpOBO FCJIKh MOj 

noncMy cjiyH'rb KpyrnKa 
MHoro nn xeöe bsütb

no tom neny a B03My

Menbme hto öoukoh

ne npoaaio si
nocne ÄByxb Mecenee
nnarnr
noxaKOMy nepeBo/zy ne 
nponaio a
a a nnaKO neicynrno

nnaxoro tbi
cnparnnBamB
KaKB yxeöa flenerfa h'Bt
xtnaxoro nxo
cea(?)Hano6HO
KaKB y xe6a flenrn ecxb
xavj xoBap 6yaer
nacxpoKB kukb naßepxy
cKasano
xoro a b'Bkb nenrBnaio

Fchhb Moj Kyna 
a nanoesHH naxopomoM

Kapaönn bo c^pamiycKy 
seMJiio
nxo tbi xonemB orronb 
npuBecxH 
ö-Bno penBCKO jxa 
nepKonno j bhho 
oyaemB tbi na TOMace 
Kapaönn cio/ja 
a BoapxaHrey/CKoi ropo/r
TiOQffy
TBI TBMB MHOTO 
aenerB Haxci-iBemB

Sdorowo gospodin moij 
potsemoe foent kroetika 
mnogo li tebe wsaet

potom tsenoe Ja wosmoe

mensche tsto botzkoij

neprodaju (!)
posle dwoegh mesetsof
plattitt
potakomoe perewodoe 
neprodaju Ja 
a Ja inako nekoeplu

dlaetsogo tie
Sprasiwasch
kak oetebae denegh niet
dlaetogo tsto Sae
nadobno
kak oetebae dengijest(!) 
j towar boedet 
nastrok kak nawerghoe 
Skasano
Togo Ja wiek nedelaju

gospodin moij koeda 
Ja napojesdi 
naghorosom 
karabli wofrantsoeskoe 
semlu
sto ti ghotses ottol 
priwesti 
Belo renskou(!) 
datserkofn(!) j wino 
boedes tie natomse 
karabli suda 
Ja woarchangelskoij 
gorodt pojedoe 
Tie tarn mnogo 
Denegh nasiwes .
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21 Ja vrij meer als vorleden na: Bonbine kslk Da Boise kak wproslom
Jaer BnpomnoM rone gode

22 het is nu ook wat 
gevaerlicker

hhh’B ronce cxpanme niene tose Strasne

i 23 dat gelt versoetet alles 
weer

xe jieHrn Bce ycnancnnr tie dengi wse oeslasdat

24 hoe groot partij meent CKOiib Benracy cxaio Skol welikoe Staju
1 gij mede naemb tzajes
i 25 tebrengen Tbl CCOÖOH npHHecTH tie ssoboij prinesti

' 26 omtrent 300 vat van ÖJIKCKO rpncxa ÖOHeK'b Blisko trista botzek
alles Bce* wsegh

27 brengt mij 2 vat npHBesn mh’B :b: öoxkh priwesi mne dwei botzki
kostlicke xopomoro gorosogo

28 hooglanse wijn mede cnaxKoro pez/CKOi o slatkogo renskogo
29 als V belieft so geeft mij KaKb Tbl jSBOJIHIirb TSLK kak tie jswolis tak daij

gelt mede gaj MHe neurn ccoöoi mne dengi ssoboij
30 alsigij weer komt dan sal kslk th nasaxb öynezn kak ti nasat bodes (!) tak

| ick xaicb a. ja
1 31 V ten vollen betaelen xeb’B BnonnTi sannamo tebe wpolne Saplatzoe

32 dat dank V de duijvel xa/cj nopxb xeb’B tojkg tak j tzort tebe tose
ook cnacHÖo nacxb Spasibo dast

33 maer sonder gelt kan ik xo/TKe öennener a tolko besdenegh Ja
niet koopen HCKynmo nekoeplu

| 34 hoe heb ick so veel Henomnonn y Meim nedosloli oemenae tebe
Credijt niet bij V xeö'B CTO/7KO S tolko

35 en gij en betrout mijt a th mhc Bnenrax tomg atie mne wdengag tose
P gelt ook niet Hesepnzz/ newerisch
p 36 wel dan sijn wij na/mbi xajr mh ladnie tak mie
r gescheijden pOSOHflCMCe Rosoijdemse
1 37 het is mij leet dat ik V xaiib mh'B hto a xeb'B Sal mne tsto Ja tebe
1 daer een ■ %
1 38 woort van gesegt hebbe cnoßa otom HecKasax Slowa otom neskasall
[ 39 dat kont gij wel denken to Moxcemb xbi nyMaxb to mosesch tie doemat

40 wat dat gij so onbeleeft 
sijt

HTO Tbl CTOHb HeBeacnHB Sto tie Stool neweslif

I 41 wat dat gij so kael sijt HTO Tbl CTOHb TOHb sto tie stool goll
;; Blatt 13r
: 1 wat schort V te kaelen HTO xeö'b rOJlbCTBO tzto tebe golstwo

;
2 wat schort V t 

onbeleeven
hto xedlB HeBejsrcTBo (!) tsto tebe newesestwo

1 3 om dat gij nog dürft wijn HOTOMy HTO TH ffllie 0 potomoe sto tie jsehe
peHbCKOAT
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4 te ontbijden en hebt xonenib saicasaxb a orenskom sakasat a
geen gelt nener whT deneg net (!)

5 meent gij dat dit mijn 
eerst is

namb th hto a Bnepsbie tzas tie sto Ja wperwije

6 dat kan wel weese dat TO MOaCCTb ÖblTb HTO to moset biet sto tebe
het V TebS

7 eerste niet is dat gij HeBnepBbie noxoMy hto newperwije potomoe sto
ijmant bedro. th tie

8 gen hebt Koro HHÖyxb oMaramb kogo niboed omanill
9 ick meen om wijn te a nyMaio o penbCKOMb Ja doemaju orenskom

ontbieden nncaxb pisat
10 so meen ick ook maer a naio xonce xomee 6es Ja tzaju tose tolke

sonder gelt nenerb besdeneg
11 dat sult gij mij na liegen 

als een schelm
th nonbiramb KaKb Bop tie poligas sto(!) woor

12 schelmt en schelt gij nog Bop bpaHHCce th Mine Woor branisse tie Jsse
lang nonro dolgo

13 waerom soude ik niet HHÄHOrO MH'B npOTHBO dlaetsego(!)mne protiwo
weerspreken HerOBOpHT negoworit

14 om dat gij daer geen HOTOAfy HTO HCCTH pottomoesto tzesti
eere van hebt ottofo H'Br ottogo nett

15 gij affronteert mijn seer Tbl MCHfl ÖeSHeCTHUIb tie menae bessestis (!)
veel CHHHO MHOrO silno mnogo

16 gij wilt het so hebben th xonenib xaKb Tie chotzes tak
17 ick sal V daet eens 

betalen
a xebe to sannany Ja tebe tosaplatsoe

18 neen sonder uijt stel H'Bxb Heornoxo-io niet neotlosno tot tzas
anstonts to mach

19 sij daer nu heb ik V 
betaelt

BOTb a xeb'B sannamT Wot Ja tebe Saplatill

20 ick sal over V klaegen a HaxebH bmb hchom Ja natebae bitt tzelom
exany stanoe

21 dan moet gij noch meer tslk xeb’B jme bonbme tak tebe jse bolse nadet
hebben nanexb

22 komt laet ons vrintschap HOHJteMb CMIipHMCH poidem Smirimse
maeken

23 mijn leeven niet met V B'BKb CTObOH
HCCMHpiOCb

Wiek stoboij nesmirus

24 wel so vaert dan wel Hobpo npocxECKe dobro prostisse
25 en gij ook so groetet V m xeb'B Taoce, datebe takse tselobitje

vrou HenobHre acei/e (!) sene swojei
26 wat hebt gij met haert hto xeb'B HOHe‘ hBho tsto tebe doneij delo
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27
doen
wij sijn swaegers weet MH CBOHKH HCSHamb XH mie Swojaki (!)

28
gij t niet
ick gloof van vrouwen H B'BpK) HJM >KeHbI Ja Wiem dlaesenie

29
wegen
dat gloof ik niet maer XO H HCBepiO, TOJIKG 3Ha‘ to Ja neweeru tolke Snai
weet vast Kpe/TKO krepko

30 dan zijt gij schuldig om xaxb xh HorcKeHb tak tie dolsen rensko

31
mijn
wijn meede te brengen

peixbCKo
Moe ccoöoh npHBecxH moje ssoboij priwesti

32 vor V vrou 2 mael so npoaceny xbok» bheoc prosenoe twoju wdwoje
veel wel öoynue bolse

33 en voor mijn niet een vat a MHh ne eHHHoi öohkh amne nejedinoi botski
34 ick ben an haer schuldig h ej flOJUKenb Ja Jeij Dolsen
35 so sult gij oijt bij haer xaicb xeöla Bcerna CHec tak tebe wsegda Sneij

verkeren BOHHme woditse
36 daer vraeg ik V niet nae s. y xedfl xogo(!) He Ja utebae togo

37 goeden dag swaeger
cnpamHBaio
npocxH CBOHKb Fannpej

nesprasiwaju 
prosti Swojak handreij

38
haendreij
gij oolicken schurk en xh cxapo‘ BonoKHxa tie Staroij wolokita
haendreijmaker ranHpe‘ HenoBen handreij delowets

Blatt 13v
1 wel mijn heer hoe komt ny rCHH’b MOj noe gospodin moij
2 ghij hier dus aen KaKb xh cioHa npnmonb kak ti suda prisoll
3 om wat laeken t koopen hxo 6h cyKHa Kyiraxb tstobi soekna koepit
4 van wat sort belieft gij keko4 cxaxbj noHSBoramr

TH
nepnoj ann öarpoBOH

kakoij statji poiswolis tie

5 van swart en bruijn tsemoij ali bagrowoij
6 toekomende week krijg Hajjpyroj HenenH nadroegrij nedeli

ickt Hoöyzry doboedoe
7 is dat dan seeker H Tedh jcTHHHO TO Ja tebe jstinno to
8 wilt gij geen Rabarber HenaHeTnH Teö'S peBeHb nenadetli tebe rewen

9
hebben
hoe veel het pont noneMy (|>yHTb potsemoe foent

10 vor so veel en niets Meribme xoro Hhxb mense togo niet

11
minder
daerop sal ik mij o xom & nonyMajy ottom ja podoemaju

12
bedenken
morgen moet ik vast saßxpo MHh Haner Sawtro mne nadet
bescheijt hebben OXnOBezr B3HT otpowed wsat

13 sonder faut en ook hoe 6g3 nopOKa noneMy Besporoka potsemoe tos
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veel
14 maer sonder toi en 

anders niet
15 wij sullen het dan wel 

maeken
16 hebt gij geen walms 

tanden
17 hoe veel voor dat stuck
18 gliij sijt so duijr met V 

goet
19 dat doet dat alles nu 

duijr is
20 gij wilt te veel daerop 

winnen
21 als men het krij gen kan 

waerom niet
22 dat is niet recht
23 daer vraeg ick niet nae
24 en ick al vrij wat
25 wat vraegt gij daer nae

26 om dat ick so veel daer 
weer

27 voör krijgen kan en sal
28 dat moet ghij weeten
29 Ja tschijnt elck sijn best

30 so meen ickt ook
31 ick verlaete mij vast 

daertoe
32 alst gesegt ist so sal het 

blijven
33 godt bewaer V mijn heer 

Blatt 14r
1 waer bent ghij geweest
2 ick kom agter de stad 

van daen
3 hebt gij niet Nuwes 

gehört
4 daer denck ick niet aen 

ick

TOlKe
To/nce desnomniiHHO 
HejnaKO
CBOÖOJIHO yHHHHM

h-Bthh yxeda 
MopxeBoro syda 
nxo Har saxor sydB 
xh Hopoamcbce CBOjM 
xosapoM
orroro noxoMy nxo sce
Hbine noporo
xh xonemx mhoxo
orxoro Ha>KJir
nnmeÖH Kas: no6bir
Momno
xo ne npaMO
xoro a ne cnpamHBaio
Ha a xaKOBOxe
hxo xw OXOM
cnpamHBaenr
nnaxoro hxo a cxobbro

saxo Bsaxb Mory 
xo xe6h Haner snaxb 
na BcaKO ceÖ'B noopo 
Ka^aiTne 
a xaioKe naio 
a naxo BnonrnHHHo 
naneioc
KaKb CKasano xaKb j 
byner
coxpaHH xe6a 6rb,
XCHHb MOj

xh'B th 6bmb 
a H53aropoirä nny

ne cnbixanbHH xh HOBbix 
Becnrej
a oxom HHCHyMaio

tolke besposlinno neiko
(!)
Swobodno utzinim

netli oetebae morsewogo 
subj...(?)
tzto dat satot soeb 
to(!) dorosisse swoim 
torom (!)
ottogo potomoe tsto wse 
nine dorog (!)... 
ti ghotses mnogo ottogo 
nasit
lissebi kak dobit mosno

to nepramo 
togojane sprasiwaju 
da ja takowose 
tsto tie otom sprasiwajes

dlatogo tsto ja stolko

zato wsaet mogoe 
to tebe nadet znat 
Da wsaeko wse(!) sebe 
dobro kasitse 
Ja takse tsaju 
Ja nato wpodlinno 
nadejus
kak skasano tak jboedet

Soghrani tebae bogh 
gospodin moij

Gde tie biel 
Ja issagorodja idoe

Neslighalli tie nowigh 
westei
Ja ottom Jnedoemaju

(0

113



5 heb met mijn yM6HÄ eCTb IIITO j umenae jest istoworom
koopmanschap CTOBapOAf (!)

6 gnoeg te doen jiobojiho jrBna dowolno dela
7 hoe staet het al met de 

Negotie
KaicoBb xopn. kakof torgh

8 nog seer siegt het begint nme xyno chjiho, toxtkc Jsche goede Silno, tolke
■ eerst sanHHaeme zatsinajetse

9 sijn de coopluij al van yjKira xosBBa cßepxy usli ghosaewa Swergoe
boven al off npnexani prijegali

10 noch manqueeren daer 
eenige

mite HeBce Jsche newse

11 gaet met mij helft mij nojfleM coMHoj nocoön poydem Somnoy posobi
Carlouck MH'fi mne

12 koopen die goet is xopomoro(!) xapyny ghorosogo karloekoe
KynnTb koepit

13 dat sal ick wel doen als 
daer

to b ymiHio nnmedbi To Ja oetsinu lissebi

14 maer wat goets is te 
vinden

xopomoro narbTH ghorosogo natti

15 dat beste is tot mijn 
gerief(?)

nymeH to mh'B nopyKH loetseij to mne poroeki

16 dat is kostlick goet TO flHKOBHHHO * TOBap to dikowinnoij towar
17 daerom wil ickt ook 

hebben
HHAToro fl h xony Dlaetögo Ja ighotsoe

18 wilt gij de heele partij xonezzr th ueny CTaio ghotses tie tseloe Staju
neemen BSflTb wsatt

19 daer is pas 10 ä 12 xaK b öbiTb I: nyztjnH Kakbit deset jli
poede .BI.17 dwenatset poed

20 en ick sal robbe veilen a crany BopßaHHbi kojkii Ja Stanu worwanni kosi
koopen Kynnr kupit

21 hoe veel moet gij wel mhotojih tcö'B naaeTb mnogoli tebe nadett
hebben

22 3 ä 4 packen 100 stuck r; ?JiM n: khüh p trie ali tsetire kipi stoo
ft 2 groot donbmnxb bolsig

23 ick soude liever fl 6h xorkv jiyTne Jabi ghotel loetse losini
Elantshuij nOCHHbl

hi' 24 den neemen als robbe B3flTb anexce BopBaHiibi Wsaet anese worwanni
veilen KOIKM kosi

25 dat dunkt mijn ook wel 
so

mh'B Toxce KaxcHTiie 
nyTne

mne tose kositse (!) lutse

26 goet en profijtlick te sijn ua j npnöbinH'Be byflerb da i pribilneje boedet
27 gij magt doen wat V
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Tb! HTO HSBOnHOIb TO ti tsto iswolis to delas

28
belieft
ick sal mij ook eens

ji'Bnaiz/
A Toxce noayMaK) Ja tosse podoemaju

29
bedenken
laet wij tsaemen een glas CTaneM mh bm'Bcth Stanem mie wmesti
wijn pyMa/TKy peircKO roemankoe

30 en hier drinken aa nnBO nnTb Rensko dapiwo pitt
31 spoelt dat glas schoon Bbinonomn Ty pyMamcy Wipolossi toe

32
uijt
tapt 2 botelien wijn Haiiean b: cynen

roemankoe 
nätsedi dwee soelei

per/CKoro renskogo
33 gij drinkt seeker al te th nbemb onyHb nopaTo tie pjes otsoen mnogo

34
sterk
en gij predickt so lang a th roBopnurb cTonb

(ergänzt: porato) 
a ti goworis stol dolgo

35
over
dat glas wijn ick heb

ROJJTO
Ha# tok) pyMamcoK), fl nattoju Roemankoju Ja

weer dorst onflT xcaae# opaet saden
36 ick breng het V dan gij fl nbio aoTebfl th Ja pju doteba ti sadnaja

dorstige siel xcaimafl ayma doesa
Blatt 14v

1 wilt ghij nog meer xoneuib th Hnie hhtb gotses tijsse pitt

2
drinken
hoe ick vang eerst recht KaKT>, fl saHHHaio npe#re kak Ja Satsinaju prese
an BnpflM wprem (!)

3 en ick scheijde daeruijt a fl ottoto orcTaBaio a Ja ottogo otstawaju
4 en ick vor morgen vroeg a fl aopamioro yipa ne- a Ja dorannogo utra ne

niet orcTany otstanoe
5 gij kunt doen wat V th Moxemib a'Bnarb hto ti moses delat tsto

belieft noBonnm powolis
6 ick gaen naer het duijtse fl nomo# HaneMeiiKO6 Ja possol nanemetskoij

hoff mop dwor
7 wat wilt gij daer doen hto th xonenib Tavr sto ti gotses tarn delat

8 om te sien ofte ick geen
a'Bnar
HOCMOTpHTb posmotrit nemosnoli

goet HeMOiiiHOJiH xopomoro gorosogo
9 fluweel kan krijgen tot öapxaTy aoÖuTb Barghatoe dobit

een rok HaKacbTaHB nakaftan
10 Coopt liever sijde Kynn nyTHe memcoBy koepi loetse selkowoe

stoffen CTOBb Stof
11 dat is so stark niet als TO HCCTOnb Kp'BnKO HTO to nestool krepko kak (!)

fluweel bapxar bargat
12 ick sal na de barcke gaen A nojay Bbapicy Ja poidoe wbarkoe

en
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13 sijn of de Cuijpers haest 
gedaen

HOCMOTpHTB
onrBnanHCBJin

posmotrit ottdelalisli

14 hebben met de potas Kynop&i ornoxamy koeporoe (!) ottpottassoe
15 wat geeft gij vor bet vat nro tbi flam sadomcy sto ti dal sabotskoe

potas norama pottasa
16 ick sal weedas liever ä nyxne CMannyry Ja loetse Smaltsoegu

koopen Kynmo koeplu
17 en op hollant senden na Brana//CKy aeivmio

nomrao
Da wgalanskoe semlu 
poslu

18 en ick blijve bij mijne ja ocxasaiocB ynepßoro Ja ostawajus oeperwago
eerste menig naifflHü tsajanija

19 komt laet ons achter stat 
gaen

no'fleivrB mbi saropo# poidem mi sagorodt

20 om wat daer te doen hxo HHßyHB jxBnaxB sto niboed delatt
21 wat hennip te besien en 

sien
neHKH nOCMOXpHXB penki posmotritt

22 of ick met de Man kan MOinHOJin cnenoß'BKOM mosnoli stselowekom
accorderen cpexnnie sreditse

23 moet gij veel gelt van MHoroim xed'B naneMB mnogoli tebe namem
hem hebben B3ÄT wsaett

24 van vor 2 Jaeren al 
geleden

HBa roa&i KaKB npomno Dwa godi kak proslo

25 wil hij V dan Wel henp xonexnn oh xeö'B nemcy ghotsetli on tebe penkoe
overlaeten nepenycxHr perepoestit

26 so sijn wij tsaemen 
accordeert

KaKB mbi cpemiMce kak mi sredimse

27 dat schijnt nog al eerlick xo necxHO jme Kaacnxiie to tsesno jsse kasitse
28 had hij gelt gehadt so 

soude
KaÖBi ynero fleHrn öbihh kabi oenego dengi bili

29 hij mij al lang betaelt xaKB 6bi oh mh'B aaBi-io tak bievon mne dawno
hebben sannaxH/r saplatill

30 hoe is het dan so siegt 
geweest

KaKB nex&xo xyjjo Tax 
6bmo

kak pet to goedo tak bilo

31 om dat hij groot zee noxoMy nxo ynero pottomoe tsto oenego
schade BennftrjsÄHB welik isjan

32 vor 2 Jaeren gehadt MqpcKoj o flByx rojrev morskoij odwoegh
heeft ÖBiriB godegh bil

33 wel als sij dan nog 
betaelen

kbkb onn nme rniaxnr
xoxar

kak oni jsse platit gotaet

34 willen so gaet het nog 
wel

xaKB jme xopomo tak jsse ghorosso

35 anders is daer ook wel nnaKO nme ccxb nocoÖB Jnako isse jest posob
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36
raettoe
Hoe wat vor raet is daer KaKoj coB'kxB jme kakoij sowet jse ktomoe

37
veel
om bij de kop te vatte

KXOMy
saronoBy XBaxnxB Zagolowoe gwattit

38 daer hebt gij geen gelt xIsmb xeö'B nener hXjXB tem tebe denegh nett
mede

Blatt 15r
1 mackt de kasies wel vast saKpoj onflXB anmnKH Sakroij opet jassiki (!)

toe Kp'BilKO krepko
2 waer sullen sij to heenen Kyaa onn nojnyxB koeda oni poijdoet
3 na de paus als sij an de BnaBOSOKB KaKB OHB wpawosok kak on

brug naMoexB namost
4 komt en verder na ons öynexB nocirkxoro boedet posle togo

schip jnaKapaÖJiB inakarabl
5 gij moet het op de toi xeSh naner OTxaMoaam tebe nadet ottamosni

vrij macken CBodozmr Swobodit
6 dat is al lang geschiet en xo yxc naBHo ynmieno to uss dawno utsineno j

gadaen jsnenano sdelano
7 sal ick V grauwe pelsen npunecxHiiH xeöh ö'Bn&n prinestili tebe belja

brengen myöa soeba
8 beere veilen wil ik wel MhaBeflna mh^ nanexB medwedna mne nadet

9
hebben
sij vallen seer duijr onn chubho noporn oni silno dorogi

10 als het maer eenigsints nnmeÖBi kbkb hoxbxh lisse bi kak dotti

11
bijkomt
ick weet een goede partij a anaio xopomyio cxaio Ja snaju ghorossoeju

12 van wat Couleur sijn sij KaKHMB UByXOA/ OHH
Staju
kakim tswetom oni

13 swart en witt van beijder nepHBi jö'SnBi oÖkxB tsemi jbelie obegh stateij

14
soort
segt mij bescheijt het

cxaxej
nocjTBflne4 ornoBeaBio posledneij otpowedju

naeste cKaacn MHh skasi mne
15 sij staen mij seer wel aen OHH MEh noniOÖHnHCB oni mne polubilis silno

16 de prijs is ook redelick
CHUBHO
itena xonce naponHxa tsena tosse narotsitta

17 ick ben te vreeden mhIB nanHO chcch mne ladno snesi

18
brengt
sij maer na boven in d ß’Bepxmo nonaxy Wwerghnu polaetoe

19
polaet
als gij meer weet so segt KaKB xbi jme öomne kak de isse bolse snaes
het mij 3Ham Tax CKaxd mhc tak skasi mne

20 wilt gij geen agaricus HeHajiexjiH xe6lä nenadetli tebe
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hebben nucTBeHHHHa ryöa listwenitsna goeba
21 als sij heel kostlick is 

wel
6yne ona xopoma chjiho boede ona gorosa silno

22 over 3 daegen kunt gij se oxpex nuex'fa yoHjuiuix otregh dnegh oewidiss
23 sijn en in V bedenken 

neemen
n o tom noHVMamib J otom podoemass

24 dat is al te siegt goet TO HCKOpHCHOj TOBap To nekorisnoij towaer
25 wilt gijt nog beeter 

hebben
nme th iiyrne xoueixrB Jsse tie loetse ghotzes

26 als gijt niet beeter hebt 
ofte

6yne y xedii nyxne H'Sr 
]jih

boede utebae loetse net

27 krijgt so sal ick geen gelt HeHodyneim» a Teds j ili nedoboedes Ja tebe
bieden Teuer Hecxaiiy nasar deneg ne stanoe dawat

28 komt laet mij eens sien 
hoe

noflH nan mh'B 
nocMOTpnr

podi daij mne posmotritt

29 veel poede Jugten daer ckoubko nyxor io(f)Tej Skolko poedof juftei tarn
sijn xaM ecxb jest

30 ick heb se al verkoft ii yx npoTajib Ja uss prodall
31 waerom hebt gij dat 

gedaen
nnanero th to sji'hnam dlatsego tie to sdelall

32 om dat ik meer gelt HTodbi 6onme neuer tstobi bolse denegh
krijge TOÖblTb dobiet

33 wel dat kan ick V eens nanno to Mory a xed'B ladno to mogoe ja tebe
wel jme jsse

34 weer te passe brengen bouto npuBecTH wotsto priwesti
35 dat magt gij doen als gij to xeSlk mohho HBnar to motsno tebe (!) delat

kunt hto xonezzr tsto ghotses
36 dat sal en kan ick ook 

wel doen
to a Toxe Mory 
yUHHHTb

to ja tose mogu oetsinit

Blatt 15v
1 ick kan van daeg niet a cero thh neMOry Ja Sego dni nemogoe
2 werken poöoxaTb Robottat
3 hoe komt dat bent gij oruero to npnmno uro otsego to prislo sto tie

sieck th HeMoacer/ nemoses
4 neen ick niet maer t 

heest
H'BTb HCCKOpÖb Niet neskorb tolko

5 so sijn andere reden tohko nnaa p'Bnb Jnaja rietz
6 mag ick dat dan niet 

weeten
Henacenn mh'B to ßBaar nelseli mne to wedat

7 nog niet daema sult gij t 
wel

nme HeTB Tomce onocne
TH

Jsse net tolke oposle tie

8 hooren wat de schult is ycnbimmiib Kaxa Bmia uslisis kaka wina jest
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9 het was best dat gij V
ecxb
nyme 6h öhjio Kaöbi loetze bi bilo kabi tie (!)

verdrgt(!) CMHpnnce smirilse
10 daer is bij mij nog niet mhc ottofo mne mne ottogo isse

geen gedachten van HenyMaexne nedumajetse
11 gij meugt het maeken als xeöB moihho nBnaxb tebe mosno delat kak

gij wilt y.2lk xoneinb gotses
12 godt bewaer V mijn heer coxpaHH xedfl Erb Sograni tebae bogh

rpnH’b Moj gospodin moij
13 en V oock so van selven TaxeOn TaKoxcjte xce datebae takose (!)

14
glijcken
waer hebt gij geweest THe TH ÖHJTb gde tie biel

15 ick kom vant russe hof t Hjty cpycKOBo(!) Ja Jdoe sroskowo (!)
van daen TBopa dwora

16 waer bent gij geweest rjlB TH ÖHJTb Gde tie biel
17 op de rivier in de barken HapBxe BoapKe nareke wbarke

18
om
na mijn teer eens te sien CMOJ1H nOCMOipHTb Smoli posmotriet

19 wat is daer opt ms hof ecTbJin napycKOMb Jestli namskom dwore

20
veel
vor raers van nu

TBOpB
mhoto nero xopomoro mnogo tzego gorosogo

Coopmanschap TOBapy towaroe
21 veel persianse en mhoto nepcmiKoro j mnogo persitskogo

Tartarisse TaxapcKoro jtatarskogo
22 waeren en rariteijten TOBapy H HHKOBHHOKb towaeroe Jdikowinok
23 in wat sortementen BKaKOM posöope Wkakom rosbore.

24
bestaense dan 
de meeste in schoone öonme xopomne khmku Boise ghorosie kamki

25
damast
wat is het ander dan vor xaKHe HHbie posdopn kakie inije rosborie

26
soort
Chineesse tee maer sij is KHTa’CKO1 Ha‘ kitaijskoij tzaij
kostlik THKOBHHHOj dikowinnoij .

27 hoe veel vor 1 stuck nOTCMy KOCHKb KaMKH potsemoe kosaek kamki

28
damast
van limoen Cleur 8 nHMOHHoro uBexy no .h. limonnogo tswetoe po 8;
Roebels py R=

29 hoe veel vort heemels noneMy ronyöbie potsemoe goloebieje

30
blau
dat is alle meest eene öojibine noomiOH uene bolse poodnoij tsene

31
prijs
vor so een prijs en vrij npOTHB xoj iieHB Momno protif toij tsene mosno
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wat Memne mense
32 minder kan ickt in flOÖBITB BranauxcKOH dobit wgalanskoij semli

Hollant hebben aeMiiH

33 wat sal de pont tee noncMy npflMO cjiyHTB potsemoe praemo
tnaeste gelden - phoent

34 onder 2 Roebels niet een no nßa pyÖJiH podwa Roebli
pening HedesnonyniKH nebespoloeski

35 alle dit goetien is mij te bccb xor xoBa/j mhc Wes tot towar mne
duijr nopor dorog

36 dat kan ick niet helpen xo fl neMory nocodnxB To nemogoe (!) Ja
dan posobit

Blatt 16r
1 Mijn heer siet daer is de FCflHB MOj BOTB TCOli Gospodin moij wot tebe

hof cauB sad
2 daer ick V belooft had in Kyna fl xedfl cyrauxB koeda Ja tebae Suhl

te brengen npHBecxH priwesti
3 behoeft men dan int nenouxo j BflepeBino neposto iwderewnu jtti

dorp niet gaen HTBTH
4 siet daer is de deuere botb nBepH no/w 6yne Wot dweri podi boede .

gaet in so tu belieft TBI jjBOIIHZn tie jswolis
5 wij st mij de weg mijn yxaflCH mh'B nopory Ukasie mne dorogoe

heer ick TCIIHB MOJ gospodin moj
6 sal V wel volgen fl saxoöoj noHHy Ja satoboij poidoe
7 neen neen mijn heer ga hBtb HBr tcjihb Moj niet niet gospodin moij

vort noflH podi
8 ick bidde V seer Hanepeub noHcanyi napered posaloeij
9 gij sijt seer en al te 

beleeft
TBI CHJIHO BeXGlHBB tie silno weslif

10 wat dunckt V van dese HTO TBI HyMamB otom tzo tie doemasch otom
tuijn caay sadoe

11 sij is seer schoon en OHB CHJIHO npHTOv«: H on silno prigos jprijaten
angenaem npHATen f

12 maer siet daer eens de botb xeö'B npHroxcne Wot tebe prigosie
schoone vrugten OBOIHH owossi

13 mijn heer belieft V van rcjiHB Moj noBOjramnH Gospodin moij powolisli
deselve proeven hx npHKymar igh prikoesat

14 wat soude de hovenier HTO CailOBHHKB tsto sadownik goworit
seggen als hij FOBOpHTB

15 dat sag CTaHCTB KaKB OB yBHHHr stanet kak on oewidit
16 hij en soude niets seggen ohb HHHoro Hecxaner on nitzego(!) nestanet

want FOBOpHTB goworit
17 hij is een seer goet vrint noTOMy hto s’Bno ob potomoe tsto selo on
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V. mijn
18 komt gij hier ook wel in 

de soomer
19 o ja principael als het 

moij weer is
20 Jnderdaet het is een 

vermaek
21 licke plaets en tuijn 

alhier
22 de karssen sijn nog niet 

njp
23 maer siet de boom eens 

vol sijn
24 van kostlicke peeren
25 daer sijn niet veel appeln 

op den boom
26 gaaen wij wat sitten 

onder de schaduwe
27 van dese note boom also 

het warm is
28 mijn dunkt dat het tijt is 

om weerte gaen
29 ick gloove dat wij 

reegen sullen hebben
30 men moet den hovenier 

vraegen
31 hoe laet het wel is

32 ick gae hem vraegen na 
V begeerte

33 hij seijt dat haest Vijf 
Vijren is

34 Ick gloof dat niet ver 
van ses

35 vujr sal wesen als wij an 
de stadt sijn

36 tis waer mijn dunkt tijt 
te sijn

37 om weer na huijs te gaen

Blatt 16v
1 wij gaen seer langsaem

npyrb mhc
npHXoamnnH th cioaa 
jtBtom
0 rOJIOBHHM, KSLKb
xopomo nomzre
JX%TLOM CHI1H0
npoKJia#Hoe 
mtBcto h cajnb sitecb

BHmem.e jme nejnp'Bno

BOTb flpeBO nOJIHO 

HHKOBHHHBLV rpyiUB
HeMHoro adnyKOB 
naxoAf npeBH 
no‘neiw mbi nocnnnM
nOiZ-CTCHBlO
xoro op'Bxoßa HepeBa 
noTOM_y hto xenno 
Mut Ka^KHTne nopa 
Hasarjrra
a naio uto yuaci. noxeb 
öyner
naneTB y canoBHHKa

no cnpomaxB ckohb 
nosno
fl no’xty nocnporay 
ynero nnAxeSfl 
ob CKaxcexB nxo cxopo 
nar nacoB dyner 
tomj fl neBepio 
nenaneKO otto mxH 
nacoBB dyflexB Kax mbi 
noropo^a ho’hcm 
npasna mhB KaxcHxne 
yncB
BpeMfl nasar noMoj
HTBTH

MBI CHHHO THXO jjJQM

droeg mne 
prighodisli tie suda 
lietom
o golownim kak goroso 
pogodje
Delom silno prokladnoje

miesto isad sdes

Wissenje jsse nesdreloo

Woot drewo polno

dikowinnigh groesch 
nemnogo jablukof 
natom drewi 
poidem mie posidim 
podstenju
togo oreghowa derewa 
potomoe sto teplo 
mne kasitse pora nasat 
jtti
Ja tzaju sto unas dos 
boedet
nadet oesadownika

posprosat skool posdo

Ja poidoe posprosoe 
oenego dlatebae 
on skaset tsto skoro paet 
tzasof boedet 
tomoe janeweru 
nedaleko oto sti 
tsasof boedet kak mi 
dogoroda doidem 
prawda mne kasits (!) 
oes
Wremae nasat domoi 
itti

mie silno tigho idem
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vort
2 laet ons dan gaen Ick 

vreese dat
3 men de maeltijt sal op 

hebben
4 als ik thuijs sal gekomen 

sijn
5 gaen wij en moeten hier 

niet
6 langer blijven
7 men moet de hovenaer 

niet vergeten
8 hovenier komt hier daer 

is
9 een vereering om ens te 

drinken
10 Mijn heeren ik bedank V 

van herten
11 als gij op en ander tijt 

met V
12 winden belieft te körnen 

de tuijn
13 sal altoos tuwen dienst 

sijn
14 toekomende week sullen 

wij weer
15 körnen om pruijmen t 

eeten
16 als ik een uijr gae so ben 

ik moede
17 wat uijr dunckt V tegen 

wordig te sijn
18 en is nog geen ses Vijren
19 waer gaet gij so vroe

20 ik gae na huijs toe
21 weest gij dat men al sal
22 gegeten hebben als gij 

thuijs komt
23 neen ick niet maer ick 

be:
24 geere daer vroeg te sijn

Bnepezr
noiweMt MH fl ÖOIOCB

KaKB oTob'BnaioTb

Kaiob fl noMoj npufly

noHfleMTb mh neHaneTB

airBcb nonro 6htb 
Hanexb caiiOBHHKa 
nesaÖBir
caaoBHHKB norm cio/ra
BOTB
xed'B rocTHnnbi na 
nuTBe
tchhb Moj nenoAf 6bk) 
xeö'B ot cejona (!)
KaKB nonnoe BpeMfl 
cnpyrn
cbohmh noBonmnB 
npnxBxn
xajr caji;b xeöh Bcerga
roxofi Syrier
BHOBy nenenio mbi ohaxb

CToxa SyaeMB 
ne/mocjiHBy Kymar 
KaK fl cnacb nono’ny 
xaK fljycxany 
Koxopon nacb xonepe 
naemh
nine nrBxB mxn nacoBB 
Kyna xbi nomoiiB cxojtb 
pano
fl riOMo‘ nomojXB 
öoncce xbi KaKB noxeöfl 
oxoöBjiaioxB Karr xbi 
HOMO1 npHflenx 
h-Bxb xohkB a flcenaio

cxonb pano xam Sbixb

wpered
poidem mie ja bojus

kak ottobedajut

kak ja domoij pridoe

poidem mie nenadet

sdes dolgo biet 
nadet sadownika nezabit

sadownik podi suda 
woot
tebe gostintsie na pitje

gospodin moij tzelom 
bju tebe otsertsa 
kak poinoje wremae 
sdroegi
swoimi powolis pritti

tak sad tebe wsegda 
gotofboedet 
wnowoe nedelu mie 
opaet
suda boedem 
tsemosliwoe koesat 
kak ja stsas podoidoe tak 
ja i oestanoe 
kcuoroij tzas 
topere(?)tsaejes 
Jsse niet sti tzasof 
koeda ti posol stol rano

Ja domoij posoll - 
Boisse tie kak dotebae 
otobedajut kak tie 
domoij prides 
niet tolke ja schelaju

stool rano tarn biet
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25 tis tijt dat ick heenen gae
26 goeden Avont Mijn heer

27 Adieu mijn heer Vwen 
dienaer

28 Ick heb den Vwen brief 
wel ontfangen

29 en ick de Vwe ook 
neffens V

30 gesondheit vemomen

31 Jck ben wel verwondert
32 Jck ben seer bedroest 

over V
33 groote lange siekte
34 Jck daerenteegen ben 

verblijdt
35 over V goede 

gesondtheit
36 Ick gedenk an V oude 

vrintschap
37 Jck heb V mijn nuwes 

wel
38 willen schrijven maer 

hebbe
39 niet durven ondeme- 

ondememen
Blattl7r

1 Jck heb de stoutigheit 
wel

2 durven neemen
3 Jck sende Vwe nuwe 

vrugten
4 Jck send V 1 paer nuwe 

hanschoenen
5 Jckbid V om 10 

Croonen te leenen
6 Jck bid V om mij een 

fraij historij
7 boekte leenen
8 Jck bid V geeft mij 

weerom

nopa MHlr xyzia hxbxh 
ao6po‘ BQnepjm
npocxH XCIIHB Möj 
npocxn rcjiHB Moj xbo‘ 
cny^KHBO4 
fl xbok) rpaMOXKy 
npHHfl/i
nafl xbok) xome Biie’nre

o xBoevr saopoBbe 
pasyM'Bv 
fl nuByiocB 
fl cnnno Kpymme// o 
XBoej
BeriHKO( nonroc neMomn 
fl oxomb Bospanosance

oxbocm noSpoM 
n3opoBbe(!) 
fl nOMHHaK) XBOK) 
cxapyio npyzsröy 
fl Xe5l3 CBOH HOBbie 
Becxn
xox^nB nncaxB xonKe 

HesacM'BjiB

fl cmBubcxbo

CM'BJIB BOCnpHflXB 
fl nocbinaio xeS’h hobbib 
obouih
fl nocbinaio xeS'B mpy 
hobbiv pyKaßnu 
noxany1 nan Mene(!) I
KpOHOB BBa’MBI

noflcany‘ nan mh'S 
Hcxopnuny 
KHnry BsaHMBi 
no5Kajiy‘ oraan mh'B 
nasaxb

pora mne toeda itti 
dobroij wetser jli prosti 
gospodin moi 
prosti gospodin moij 
twoij slusiwo (!)
Ja twoju gramotkoe 
prinael
daja twoju tosse wneijse

otwojem sdorowje 
rasoemeg 
Ja diwoejus 
Ja silno kroetsinen 
otwojei
Welikoij dolgoi nemossi 
Ja ottom wosradowalse

otwojem dobrom 
sdorowje
Ja pominaju twoju 
stamju droesboe 
Ja tiebe (!) swoi nowie 
westi
gotel pisat tolke 

nesasmel

Ja Smeltwo

Smel wosprijat 
Ja posilaju tebe nowie 
owossi ■
Ja posilaju tebe paru 
nowigh roekawits 
posaloeij daij mne deset ' 
Cronof wsaimi 
posaloeij daij mne 
Istoritznoe 
knigoe wsaijmie 
posaluj ottdaij mne nasat
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hto 5 xeö'B B3anMH jiSLJi'b sto ja tebe wsaimi dal9 tgeene ik V geleent 
hebbe

10 Jckbid V doet mij so 
veel eer

11 Ick bid V komt mij een 
besoeken

12 Ick bid V doet mij die 
gunst

13 en ick versoek an V dat

14 gij bij mij komt om met 
mij te spreken

15 wat is t dog dat gij 
seggen wilt

16 Jck heb V ijets te seggen

17 dat ick v niet mag of kan 
schrijven

18 Jck bid V bij mij t 
middag

19 te koomen eeten
20 gij moet eerst bij mij 

körnen
21 waerom soude ik eerst 

bij V körnen
22 om dat ick verscheij- 

den mael //weest
23 bij V te gast ben ge-
24 Jck nodige V te gast 

maer
25 onthoude niet hoe veel 

maelen
26 om V te voldoen so sal 

ick
27 dan te middag komen
28 maer brengt V vroutie 

.mede
29 ick gae niet gerne met

30 vrouwens te gaste
31 doet mij de vrintschap 

dan

noJKanyj ynrnm mh"£ 
ctohb MHoro necxn 
nojKanyt npnnn Mena 
HaBerrar
no2Kany‘ ynumi mh'B xo 
npnaxbcxso 
Ha ä 6wo xenoAr 
xeb'B xxoöbi xbi 
ko mh'B npmnoji'b co
MHO‘ nOXOBOpHX 
HXO XO mxo Xbi MH'B 
CKasaxb xorBzr 
y mchh ecxb hxo xeö'B 
CKasaxb
hxo Hanncaxb oxom 
HeMomno
noHcany1 npiiHH ko mh'B 

oöBnaxb
xeöB naaexb npe^re.KO 
mhc npnxxH 
HHHHero mhB npe^re 
KxeöB npnxxH 
HJiaxoro hxo a. 
MHOXEDKHa
y xeSfl ßxocxHX'b öbrnanb 
ä 6bio nenoMb xedn 
BXOCXH
XOTTKe HenOMHIO 
CKOHKErama
xeöB jcnonHHXb xaKba

KobBny öyny 
xorace 3xceHo‘ npHHH

a ne xoxcy cxcenoH 
cßoej 
B FOCXH
ynHHH mhB xy HpyvKÖy

posaluj utsini mne stol 
mnogo tsesti 
posalui pridi mena 
nawestit
posalui utsini mne to 
prijatstwo
Daja bju tselom tebe 
stobi ti
komne prisol Somnoij
pogoworit
sto to sto ti mne
skasal(!) gotel
umenae jest tsto tebe
skasat
sto napisat otom 
nemosno
posaloij(!) pridi komne 

obedat
tebe nadet prese komne 
pritti
Dlaetsego mne prese 
ktebe pritti 
Dlaetogo sto ja 
mnogisda
utebae wgostaegh biwal 
Ja bju tselom tebae 
wgssti
tolke nepomnu skolki- 
sda
tebe ispolnit tak ja

kobedu budoe 
tolke ssenoij pridi

Ja negossoe ssenoij

swojei wgosti 
utsini mne toe drosboe 
(0
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32 en brengtse mede hier

33 wat hebt gij daer mede 
in sin

34 wel niet maer ick magse 
wel

35 lijden V vrou
36 so staet gij wel in haer 

gunst
37 wel te weeten vrij beeter 

als
38 bij mijn Eijgen vrou

Blatt 17v
1 en als gij op de jagt gaet

2 hoe doet ghij
3 wij hebben goede 

honden en peerden
4 maer jagt gij ook kleijne 

vogelties
5 wij vangen somtijts met 

een
6 net op de acker wel
7 dickwils ook met 

stricken
8 tis uijtermaeten groot 

vemiaek
9 den tijt so door te 

brengen
10 maer het quaetste is de 

Jaegers
11 komen dickwils leeg 

weerom
12 ick bedank V van die 

eere die
13 gij mij andoet

14 hebt dan altijt de vreese 
godts

15 in Vwe gedagten en 
veragt

16 niemandt

m npHBeHH cioua 
ccoboio
hxo yxeöa xo syMH

hBxb xojikc mhB 
npHrmmynac 
xboh xcena
TSLK Xbi CXOHUTb BbCC
npuBrcxBe
h bchomo mhofo nyxHe

HXO CO CBOej HCCHOH

KaKb xbi naroHÖy 
noHHemb .
xaKb KaKb xh neiianib 
ynac ecxb xopombi 
coöaKH jnomani 
noBHimm xh xoxce 
ManemKH nxinKH 
MH JIOBHMb HHOXHa

CBXKOj HanOXCHH 
nacxo CHHbeMb

BpeMH xaKb Kopoxaxb

xonKe xyace Bcero kuk 
noseif
nasar npimexb besnosy

nenoM 6bio xebB naxoe

necxH hxo xh Miie 
yHHHHJIb
hmBh Bcerna cxpaxb 
öxce4
Bb CBoeMb noMbimneHui

da priwedi suda ssoboju

tsto utebae to woemi

niet tolke mne 
priglaenuloes (!)
Twoja sena
tak tie stois wjeje
prijatstwe
iwedomo mogo(!) lutse

tsto soswojei senoi

kak tie nagonboe poides

tak kak tie delas 
unas jest gorosi sobaki 
ilosadi
lowisli tie tose malenki 
ptiski (!)
mie lowim jnogda

setkoij naposni 
tsasto siljem

wremae tak korotat

tolke goese wsego kak 
lowets
nasat pridet beslowoe

tselom bju tebe natoje

tsesti sto tie mne oetsinil

Jmeij wsegda strag 
boseij
wswojem pomislenii

HaHHKoro Hesaöbmai danikogo nesabiewaij

chjiho xopomoj npoKnav silno gorosoij prokladt
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17 die haest betrout die is 
haest

18 bedroogen
19 men moet altijt een ooge 

int
20 velt hebben tander in de 

stadt
21 laet noij t de gront van V 

beurs sien
22 men moet alles niet op 

een mael verteren
23 een stuijver in de beurs 

is
24 eerlicker als 10 uijt te 

geven
25 weest noijt sonder gelt 

als gij kunt
26 want een mensch sonder 

gelt
27 is als een blinde sonder 

stok
28 en een stadt sonder klok

29 waer woudet gij liever 
weesen

30 te Roomen ofte Venetien
31 ick wil liever te Roomen 

sijn
32 en ik liever te venetien
33 Ick wil liever hier sijn

34 Jck gloove V wel sonder 
sweren

35 Jck ho op om V haeste 
wer te sien

36 Jckhoop van Jawantde 
bergen

37 ontmoeten malkander 
niet

38 maer de menschen wel 
Blatt 18r

1 om te timmem moet

xto CKopo Haaeexne xor

CKopo n OManeHt 
Bcerfla rnasa ae/mn

b noxie a syÖBi sroponx

HHKorxa HeKaacn 
MomenHoro ana 
HeBce naaer sapyr 
H5aep>Kar 
Kone’Ka bmoiiihh

aecxHh aecaxn 
HsaepacaHBiv 
HHKoraa neöyxb 
oeaaeHerx
aenoB'BKx Seaaenerb 

nxo cnhnoH Öeaoaxora 

axo ropoa'fa
SeaKOJioKonoBb •
MirB (!) 5h nyxne dbixb

BpHM'B nnn BBemmei 
MHh 6h nyxae BpHM'B
ÖbIXb
a mhB 6h BBeiiHnei 
mhB 6h nyxae aaecb
ÖbIXb
a xe6B Bepio öeaöoacöbi

a naaBiocb xeöfl caopo 
onar ßiaer 
a naaeiocb axo xav.
Fopbi
necxpeaaioxne apymKa 

aapyniKO1 xo/zkc nioan 

na nocxpo’Ky naaexb

gto skoro nadejetse tot

skoro i oomanen 
Wsegda glasa dersie

wpoole asoebie wgorodt

nikogda nekasi 
mosennogo dna 
newse nadet wdroegh 
isdersat
kopeika wmosni

tsesne desaeti isdersanig

nikoda neboet besdeneg

tzelowek besdenegh

tzto slepoij besbatoga

tzto gorodt beskolokolof

mnebi lutze biet

wrime jli wwenitsei 
Mniebi loetze wrieme 
biet
Amnebi wwenitsei 
Mnebie loetze sdes biet

Ja tebe wem besbosbie

Ja nadejus tebae skoro 
opaet widet
Ja nadejus tzto tak gorie 

nestretzajutse droeska 

sdroeskoij tolke ludi... 

Na postroijkoe nadet
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men
2 geen platte beurs hebben HC HJIOCKa MOIHHfl neploska mossnae
3 opt gluck leijt men de HaxanaH KJianyr fljma (!) natalan kladoet Jaitsa

eijeren t broijen napur parit
4 tis een armen Muijs die OBnna Mbimb yKOxopoi Bedna miess oekotoroij

maer
5 een holl en heest HOpbl IlBXb norie niet
6 een ijder is koning in BCflKOj HXO KOpOJIb fsakoij tzto Corool

sijn Huijs BJXOMy CBOeAf wdomoe swojem
7 een ijder dag brengt sijn BCflKOH* flCHb HpHHOCHr fsaekoij den prinosit

Eijgen broot CBoj xned- swoij gleb
8 eer de Handt an de npexce pyxoj samnany presse roekoij

Hoedt zaschlaepoe
9 als in de beurs te hebben anejKe saMommo anese Samoschnu

10 een ijder klaegt dat sijn BCAKoj flcaimxiie hxo fsaekoij Salitse tzto
Coom saceKH Saseki

11 solder niet vol is van cb oh nenonnbi xyaoj Swoij nepolni ghoedoi
quaet Coom pOJKK) Rosju

12 twee wolven eeten wel 1 ÄBa BonKa cbeflflr onny Dwa Wolka Sjedaet
schaep OBiiy odnoe oftsoe

13 godt vergeet de sijne Orb CBOHXb Hesaöynexb Boogh Swoigh
niet nesaboedet

14 van den eersten slag valt cnepBaro yaapa aepeBO Sperwago oedara 
derewo

15 de boom niet HecBariHxne neswalitse
16 uijt ander mans leer ist HSHyXCCH KOHCH Jstzoeseij koschi
17 goed riemen snijden xopoino rnnpoKO ghoroscho siroko

peMeire KpOHr remenje kroit
18 met wagen gaet men na cnpamHBaHHeM- ho pHMa Spaschiwanjem (!)

Romen HOHHein dorima doides
19 een vroome vrou is CMHpeHHa >Kena bcuhko Smirena Schena Weliko

groot goet flodpo dobro
20 een sötte wou kent men öesvMHy HcemiiHHy Besoemnoe senschinoe

snaxb snat
21 an haere rock noee nnaxbio pojeje platju
22 het is nimmermeer te 

laet
HHKorna Henosno Nikogda neposdo

23 om goet te doen HOÖpO XBOpHXb dobro tworit
24 ten is altijt niet goet om HeBcerHa noöpo newsegda dobro
25 schaepen te scheeren OBeill) CXpHXHH owets strittzi
26 de groote vissen eeten BenHKHe pbiöbi eflflr Welikije riebie Jedaet

de kleenen Manbiv maligh
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27 nieuwe konigen nieuwe HOBHe Koponn HOBbI j Nowieje koroli nowi
wetten aaKOHBI Jsakonie

28 weijnig goet weijnige Mano xcHBora Mano h malo Schiwota malo
sorg nenann ipetsali

29 vor arme luijden luijd 
men

yboraMB raogeMB Mano Ubogim ludern malo

30 weijnig met de klocken SBomrrb BKonoKona Swonaet wkolokola
31 wie den arbeijt lieff 

heeft
xto paOoxy nioÖHrb ghto Rabotoe lubit

32 die komt tot eeren tottj h necTH gonner tot itsesti doijdet
33 eerst op eerst gekleedt BiiepBbi nonepBovry 

obonoirce
Wperwie
poperwamoe(!) obolokse

34 die des nagts in sijn XTO HOHbK) BCB06M ghto notzju wswojem
kleeren nnaxbe platje

35 slaept is morgens vroeg cnHTb Tax Byrpax pano Spiet tak woetraegh rano
kleet oöononen obolotsen

36 mij heer V dienaer vaert FCJlKh MOj 33 pa6b XB0‘ Gospodin moij ja twoi
wel

Blatt 18v
npocxn rab prosti

1 Albert: Adam: Antho- oncfiep, affroHB, alfer adam anton ale-
nie: Alexander ane^a/mpb xandr

2 berendt: bartholemeus: Bopncb, Baj9(|)OJiOMej Boris Warfolomeij
3 barbara: bruijn: Bapsapa, Barpox Warwara Bagrof
4 Carel: Cristian Catnjn Kapn b Xpecxbüx, 

Kaxepuna
Karp Chrestjan, katerina

5 Charlotta: Cornelia XapnxoHbfl, Hennna gharetonja, neniela
6 dirck: daniel: davidt THMO(|)ej gannno gaBbi/x Timofeij, danilo, dawid
7 Everhardt: Elias:

Erasmus
Enn3ape‘ Hnb£ Epacixvr Jelisareij Jlja: Jerasim

8 Elisabeth; Emelia onncaßa, OMenb(|)a olisawa, omelfa
9 Emst; Eesaias: Enno; epnacb, Hcaxa, ckitv/, Jemas, Jsaija, Jekim

Ethardt: eBCipar Jefstrat
10 Frans: Frederick: 

Folckert
(Fpimob, Oego/7, 
BonogHMep

Frans, Fedor,Wolodimer

11 gerret: gabriel: grietie PpHropen, FaBpnno Grigoreij, gawrilo
12 gertrude: geesie: gideon eBfloxba, eccei, Fegeoix owdotja jessei, gedeon
13 Härmen; Hendrick EpeMej Angpej Jeremeij, Andreij
14 Flans; Huijbert; 

Hijronimus
MBaHx Ennsapej, 
EpOHHMb

Jvan, Jelisareij, Jeronim

15 Johannes: Jacobus: 
Jsaack

Joanx bkobb HcaKB Joan, Jakof, Jsaek

16 Jsabelle: Judas: Joseeph Esaßenb JOga ochub Jesawel, Juda osip
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17 klaes: kristoffer: kain HnKona‘, XpHCT0(|)0/7 
Kam/

Nikolaij Christo for kain

18 lowijse: lodewik; 
lazarus: lucas

noBHsa, norriHb, nasap lowisa, login, lasar

19 Moses: Martijn Marcus Mocej, Mapxbi//, MapKB moiseij, martin mark
20 Mattheij: Michael: 

Marija
Maxchej ‘, MnxaTio, 
Mapna

matfeij, mighailo maria

21 Magdalena; Maria; Margannna, Ma/zcfia, magdalina, marfa,
Margreta Maspa mawra

22 Nicolaes; Neptunus HiiKona HeijiTOH'b Nikola, nefton
23 otto: oseas; oldrich ototb oceacb onpexxx ottot oseas olreght
24 paul petrus: philip HaBeni», nexpb, Onnu// pawel, petr, filip
25 rudolf: rebecca; rachel pOgHBOHB, peBCKa 

paxH/r
Rodiwon, reweka rachil

26 Stephanus: sijmon: Cxenax, CuMaHb, Stepan, Siman,
susanna CycanHa Sasana (!)

27 sophia satumus CoijDbg, appucb Sofja arris
28 trijntie KaxpHHa katrina
29 valentijn: vrbaen; virgo cfianeHTHHb ypBan,

Bnpra
falentin oerwan, Wirga

30 willem, willink: Wouter BimHMb BHnHHKB 
BonogiMep

Willim Wilink 
wolodimer

31 zacharias: zacheus Saxap, SaKxen Zacher Zakgeij
Blatt 19r

1 Doorluchtigste Grootmachtigtste Grooten
2 Heer Zaar en grootvorst Alexij Michailowitz
3 Door godts gnaede van geheel kleijn en groot en W...
4 Ruschlandt zelfs erhouder Tot Moskou: kiof
5 Wlodimerof: Novogrod, Zaar tot Casan Zaar tot Astra-
6 kan; Zaar tot sibijrijen, Heer tot pleskou en grootvorst
7 tot Smolenskou: Twer: Jugoria: permia Waetka
8 Bulgaria en anderen, Heer en grootvorst tot
9 Novogoroda des Nedrigen landes: tot tzemigou Resan

10 Rostoof: wologda: Jeroslaef: pereslaef, Beloseria
11 udoria; obdoria; kondinia: en der gantscher Nort:
12 Zijden gebieder en Heer Jevrisschen landes der
13 kartalinschen: en groesinschen; Zaaren: en des
14 Cabardinschen landes; der tzerkarsischen;en
15 gorsche vorsten: en veele andere oostelicke
16 westelicke: en Noordelijcke Heerschappijen en
17 landen; vaerderlijcke en groot vaederlicke
18 Erve Heer en Heerscher
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19 =-=-=-=-=-=
20 Durchleuchtigter Großmächtigte Großer Heerr Zaar und Großfürst
21 Von Gottes Gnaden Alexij Michailowitz, Von gantz Groß und Klein auch
22 Weiß Ruschlandt, Stathalter zu Moscau, Kioff, Wlodimeroff, Novegrod,
23 Zaar zu Astracan, Zaar zu Casan, Zaar zu Sibirijen, Herr zu Pleskou
24 wie auch Großfürst zu Smolenskou, Twerr, Jugoria Permia, Waettka
25 Bulgara, und andern lande, Herr und Großfürst zu Novogroda, des Nidren
26 Landes, zu Zemigou, Resan, Rostooff, Wologda, Jeroslaeff, Pereslaeff,
26 Beloseria,Vdoria,obdoria,Condinia,wie auch der gantzen Nortseiten befehler
27 Here des Jevrischen landes, der kartalinschen und groesinschen, Zaaren, wie 

auch
28 Des Kabardischen landes, der tzerkassen und gorsche Fürsten, nebst viele 

andere
29 Oostliche, Westliche und Nördliche Herrschafften und länder Vätterlich und
30 Großvätterliche Erbe Herr und Regierer
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Blatt 19v
HHCJIO

i 2 3 4 5 6 7 8 9 10
a B r Ä e s 3 H i

ü 12 11 14 15 16 17 18 19 20
al bI rl fll ei sl 3l hI $1 kI

21 30 40 50 60 70 8Q 90 100 200
Ka n M H 0 n p c

300 50 60 400 500 600 700 800 900 loom 200(!)
T H y $ X T 0) u. yBy
1110 1696 7204 562 277 699 325

yP1 ^apus .s ca cjbLß cos XH(p TKC

131 782 453 848 966 11169
pna Yhb ynr CO MH n|s

1
Sag her Schäfer ist das recht 
Daß du wilt nun Von mir Fliehen 
Ist dir den daß Feit zu schlecht 
Daß du wilt nach Hoffe ziehen 
Ist das bonte bloemen Feldt 
Dir nun Mahr Abscheulich worden 
Hastu einen neuen Orden 
Dir zu wellen Vorgestellet 
2
Nun ich gönne dier dein Gluck 
Suche deine Wolfahrt immer 
Aber Gedenk ein Mahl zurück 
Ob du beßer oder Schlimmer 
Wirst zu Hoffe gehalten sein 
Alß bey mir der ich dir Pflechte 
Alle lieb und Treu Anlechte 
Dier zu dienen Nur Allein 
3
Als Du Schaffer Gedenkest doch

Warst ein Hirten Jung Vor Dießen 
Und ich ein Vieh Mädlein noch 
Wie wir unser Hirten ließen 
In den thälem weiden sich 
Aber wir zusamen Gingen 
Wo die Haße Nuße hingen 
Und wir Pluckten sie umbsichlich 
4
Brachten sie zusahmen nach Hauß 
Unser Eltern welche Sprachen 
Es wirdt noch ein Paar hierauß 
waß die Kurtzweil doch bedeut 
daß die Hirt die Hirtin heyschet(?) 
wan der bul so brumt und schreit 
wan der buck mit schaffen schertzet 
wan der Hahn trit unser Hehn 
Wan sich schnabeln unser tauben 
welches oftmahls ist zu glauben 
daß sie es umbsonst nicht thun
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6
Aber wie den Alle so 
merk ich Deine Große liebe 
damit Du mich machest froh 
ich wollte daß sie Standhaft bleibe 
Aber sie wirdt Schwach und Klein 
ob ich meine gerne wolte 
Zu Dir Neigen daß es Solte 
lieb und weder liebe Sein 

Blatt 20r
pOJKCTBO poxcecxBO
paccTBent poxcecxBenn
CTL CBÄTb

cmeHHHx CBHineHHHKX.
cnnne conne
cpzme cepbÄne
CTpCTb cxpacxb
CMpTb CMepxb
CJiBa cnaBa
crnb CBBXHXeJlb
rpona xponna
xponeHT) xponnenb
xpcxi. xpecBAXB
xpcxoe xpecBaxoe
ynxiib yunxerib
ynmcb ynennKT)
ynmibi yneHHiibi
ymmecicb yneHHHecKi)
XpCXOCb xpncxocb
XCBB XpHCXOBX.
xpcTHamm XpHCXHaHHiX
npb napb
npna napnna
UpKOBb nepicoBb
npcxBo napBCXBO
npbCKni LiapncKni
Hinab nenoB'fcKb
nnnb nenoB'Bnb
HnBHKHi uenoBenecKHi
HCXb necxb
ncxenx necxeixb
HCXHblH necxHbii
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7
Lauffe Hin Zu Hoffe lauff 
Aber du wirst wol erfahren 
daß die treue ist teuer erkauft 
Und sindt oftmahls Falsche wahren 
wen dein beutel den ist lehr 
und sein guter lauff verlohren 
So sag ich dich Nun Zu voren 
Komm Zu mir nicht wieder Her

geboorte Cristus
beboren(!)
heijlig
priester
Sonn
hert
vreese
doodt
heerlickheijt
heijlig maeker
drij eenigheijt
de H. drijeenigheit(!)
drij mael Heijlig
het H. Engelen gesangh
leeraer ofte schoolmeest-
dissipel ofte schoolier/er
dissiplinij
leeringen(?)
Cristus
«an Cristus
Cristen Mensch
keijser
keijserinn
kerk
keijserijck
vantkeijsers famijlij
Mensch
Menschlick
des Menschen
de Eere
Eerlich
Eeerlicke Mann

10. Russisch-niederdeutsches Wörterverzeichnis

V orbemerkungen:
1. Das Wörterverzeichnis erfasst den russischen Wort- und Formenbestand, 
deren Bedeutungen, feste Wortverbindungen und in einigen Fällen auch das 
Wort im minimalen Kontext, um so das Wortmaterial für weitere 
Untersuchungen aufzubereiten. Zu jeder Wortform wird die Belegstelle 
angegeben - zuerst die Nummer des Blattes, nach Schrägstrich die Nummer 
der Zeile.
2. Am Anfang des Lemmas steht die „Grundform“ des Wortes. Ist diese in der 
Hs. nicht belegt, steht danach ein Doppelpunkt, worauf die belegten Formen - 
wenn vorhanden, in ihren verschiedenen Schreibungen - mit ihren nddt. 
Äquivalenten folgen. Die Schreibung der Grundform orientiert sich an der 
Schreibung der Wörter in SlovaC russkogo jazyka XI - XVII w. Das Zeichen 
* vor dem Lemmawort bedeutet, dass das Wort in dem genannten Wörterbuch 
mit der bei Heemer angegeben Bedeutung nicht vorhanden ist.
3. Die nddt. Äquivalente der russischen Wörter sind kursiv gedruckt. Sind 
diese nicht durch ihre Ähnlichkeit mit entsprechenden deutschen oder 
englischen Wörtern verständlich, werden hochdeutsche Entsprechungen in 
Anführungsstrichen hinzugefügt. Das nddt. Äquivalent gilt jeweils für alle 
nachfolgenden russischen Formen bzw. Belegstellen, bis ein anderes nddt. 
Äquivalent angeführt wird.
Bei einigen Textstellen ist die russische Übersetzung so frei, dass kein nddt. 
Äquivalent für das russische Einzelwort angegeben werden kann, was durch 
den Vermerk „freie Übersetzung“ gekennzeichnet ist. Der Vennerk 
„Fehlübersetzung, Übersetzungsfehler“ steht, wenn der Übersetzer ins 
Russische den nddt. Text missverstanden hat.
4. Zu den russischen Wortformen werden z. T. grammatische Angaben 
gemacht, vor allem - jedoch nicht ausschließlich - wenn eine Form ohne 
Kontext nicht eindeutig ist. Keine grammatischen Angaben werden zu den 
Wörtern der beiden Glossare gemacht (Blatt 2r - 5v; 9v - 1 Ir).
5. Zur Schreibung der russischen Wörter und Formen:
Der Buchstabe co wird durch o ersetzt. Statt der Tilde s (= h) wird der 
Apostroph /7 gesetzt. Die in der Hs. hochgestellten kyrillischen Buchstaben 
werden durch Kursivdruck gekennzeichnet. Die Abkürzungen bei Sakral- 
wörtem werden aufgelöst, wobei die ergänzten Vokale in Klammem stehen, 
z. B. 6(o)nb. Auffällige Schreibungen werden durch Ausmfezeichen (!) 
gekennzeichnet. Da für die Groß- und Kleinschreibung in beiden Sprachen 
keine Regelhaftigkeit zu beobachten ist, werden außer in Kap. 9 (Text der 
Hs.) alle russischen und nddt. Wörter klein geschrieben, mit Ausnahme des 
nddt. Possessivpronomens V, das in der Hs. stets groß geschrieben wird.
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Meiw (Akk.) mijn 13r/15; mij 17r/l 1.
mhoh (Instr.) co mhoJ mede 7r/24; 7v/l; met mij 14r/l 1; co mho‘ 17r/14

flönoKo: üöriyKOß (G.P1.) appeln 16r/25
aönoHHHH s/flepeBO
flBJiaTb angegeven 9v/2
aapo: «npa ny/ncn coegels 5r/40
asbiKB (A.Sg.) tong 8r/38
ähbo: ajma (!) (A.P1.) eijeren 18r/3
aKB: äkob (G.P1.)Jacken 6r/17
aMa moras 2v/35
AHBapb: reHBapt januarij 3v/12
anaHHa mantel 3r/27; ana^y (A.Sg.) 12r/14
amHHeKB: HBa amn^Ka 2 6r/39; amnaKH (A.P1.) 15r/l
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Sorensen, H. Ch. (1962), Ein mssisches handschriftliches Gesprächsbuch aus 
dem 17. Jh. Kopenhagen.

SORJaS = Sbomik Otdelenija msskogo jazyka i slovesnosti Akademii nauk 
Sreznevskij, I. I. (1958), Materialy dlja slovarja drevnemsskogo jazyka po 

pis’mennym pamjatnikam. Bd. 1-3. Reprint. Moskva.
SRNG s. Slovar1 msskich narodnych govorov (1965 - 2000). Bd. 1 - 34. 

Leningrad / StPbg.
SSRLJa (1950 - 1965) s. Slovar1 sovremennogo msskogo literatumogo 

jazyka (1950 -1965). Bd. 1-17. Moskva - Leningrad.
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(1991-1995). Bd. 1 - 5. Moskva.
Stang, Ch. H. (1952), La langue du livre Ucenie i chitrost1 ratnogo stroenija 

pechotnych ljudej. Oslo.
Stone, G. (1996), A Dictionarie of the Vulgär Russe Tongue. Attributed to 

Mark Ridley. Edited ffom the late-sixteenth-century manuscripts and with 
an introduction by Gerald Stone. Köln-Weimar-Wien.

Srezn. s. Sreznevskij, I. I. (1958), Materialy dlja slovaija drevnemsskogo 
jazyka po pis’mennym pamjatnikam. Bd. 1-3. Reprint. Moskva.

Svedova, (1960), Ocerki po sintaksisu russkoj razgovornoj reci. Moskva.
T. F.(= Tönnies Fenne) s. van den Baar, A. H. (1985), bzw. Gementz H. J. 

(1986) bzw. Hammerich, L.L., Jakobson, R. (1970) bzw. Jakobson, R., 
van Schooneveld, E. (1961).

Torgovaja knigä (1850) (Vremennik Imp. Moskovskogo Obscestva istorii i 
drevnostej Rossijskich, Bd. 8).

Unbegaun, B. (1959) s. Ludolf (1696).
Vasmer, M. (1953 - 1958), Russisches etymologisches Wörterbuch (REW). 

Bd. 1-3. Heidelberg.
Verwijs, E. (1885 - 1941), Middelnederlandsch Woordenboek. Bd. 1-11. 

Gravenhage.
Weismann, 1731 bzw. 1782 s. Weismann, E. (1731) bzw. (1782).
Weismann, E. (1731), Nemecko-latinskij i msskij leksikon. StPbg. 
Weismann, E. (1782), Nemeckij leksikon s latinskim, prelozennyj na rossij- 

skij jazyk, pri 2-om izdanii peresmotrennyj i priumnozennyj. StPbg.. 
Woltner, M. (1956), Zur Frage der Behandlung westeuropäischer Personenna­

men in Russland. (Veröffentlichungen der Abtlg. fiir slav. Sprachen u. 
Literaturen des Osteuropa-Instituts (Slavisches Seminar) an der Freien 
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Woordenboek van het Nederlandsche Taal (1882-1934). Bd. 1-16. 
Gravenhage.
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12. Faksimiles
Die folgenden vier Faksimileseiten sollen einen Eindruck vom Original der 
Handschrift vermitteln. Sie zeigen die Anordnung der Vokabulare und 
Gesprächstexte in 3 Spalten, die auch in der Edition beibehalten wird. Sie 
veranschaulichen die Handschriften der Schreiber und zeigen, dass der 
Schreiber des nddt. Teils nicht der Schreiber des russischen transliterierten 
Textes ist. Es ist zu erkennen, dass die Schreiber sehr leserlich geschrieben 
haben, walirscheinlich um das Sprachbuch benutzerfreundlich zu gestalten.

Die vier Seiten haben folgenden Inhalt;
Bl. 5r zeigt einen Ausschnitt aus dem thematischen Vokabular 
(Personenbezeichnungen),
Bl. 9r einen Ausschnitt aus dem ersten Teil der Gespräche,
Bl. lOr einen Ausschnitt aus dem alphabetischen Vokabular,
Bl. 15v einen Ausschnitt aus dem zweiten Teil der Gespräche.

Die Faksimileseiten illustrieren die Schreibung der Buchstaben, die in Kap. 3 
(Die kyrillische Schrift und die lateinische Schreibung) behandelt wird;
- Hochstellung von Buchstaben, z. B. 5r/4, 9, 16 u. a.; 9r/23, 9r/25 u. a.
- Ligaturen , z. B. 5r/32 -oio, 9r/10 -aa, -6b, 15v/32 -eM-,-zum Teil mit 

Hochstellung, so 9r/25 hBt, 15v/2I nepcnmcoro u. a.
- Die Verwendung der Tilde für n, z. B. 9r/I0 aoöpon, 15v/26 khtehckoh 

uan.
- die verschiedenen Schreibungen von i>, so 5r/25 - 28; 1 Or/22 - 23 u. a.
- der häufige Gebrauch des Buchstaben Omega (co), der in der Edition durch 

o ersetzt wird, z. ß. 5r/2, 4, 15, 16, 37, 39, 43 sowie an anderen Stellen.
- 5r/17 zeigt in der Transliteration die Wiedergabe von kyrillisch e durch 

einen lateinischen Buchstaben, der dem lateinischen v ähnelt: apottekvr.
- Die Zusammenschreibung von Präpositionen mit Substantiven bzw. 

Pronomina, z. B. 9r/25 yMemi oemena; 15v/17 BÖapKe u. a.
- Die Zusammenschreibung der Negation ne mit dem nachfolgenden Wort; 

9r/7 necBaTance, 9r/ 17 Hesnaio, 15v/10 HenyMaeTue, 15v/34 Zusammen­
schreibung von Negation mit Präposition und Substantiv: Heöesnonymicn.

Es sei darauf hingewiesen, dass der Schreiber des nddt. Textes in den 
Dialogen eine sich über zwei und mehr Zeilen erstreckende Äußerung eines 
Gesprächspartners manchmal mit einer Art Klammer zusammenfasst und 
kennzeichnet, z. B. 9r/15 - 16; 9r/20 - 22; 9r/31 - 32; 15v/l - 2, 4 - 5, 6 - 7. 
Diese Klammem sind in der Edition nicht enthalten.
Dass die Hs. durch häufigen Gebrauch abgenutzt ist, zeigt sich bei drei 
Faksimileseiten an der rechten unteren Ecke besonders deutlich.
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